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68. Sitzung vom 24. Mai. 

Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 11 Uhr. 

Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr. die 
Koſten für die bei der Führung des Handels⸗ 
regiſters vorkommenden Geſchäfte. 

In der Generaldiskuſſion wiederholt 

Abg. v. Strombeck (Ztr.) noch einmal 
die geſtern gegen die Vorlage geäußerten Beden⸗ 
ken und ſpricht den Wunſch aus, daß die Staats⸗ 
regierung eine Reviſion der Gebühren vornehmen 
möge. 

Ohne weitere Diskuſſion wird der Geſetz⸗ 
entwurf definitiv angenommen. 

Zur Berathung ſteht alsdann der Geſetz⸗ 
entwurf betr. die Ablöſung der auf Grund der 
Wegeordnung für die Provinz Sachſen ſeitens 
des Staates an die genannte Provinz zu zahlenden 
Rente. (Der Entwurf verlangt für die Regie⸗ 
rung die Ermächtigung, zur Ablöſung der Rente 
eine Summe von 18,190,640 Mark durch Ver⸗ 
ausgabung von Schuldverſchreibungen flüſſig zu 
machen.) 

Abg. Dr. Lieber (Ztr.) bemängelt in der 
Generaldiskuſſion, daß in der Begründung der 
Vorlage lein Grund angegeben ſei, weshalb die 
Rente gegenwärtig ſchon, nachdem die Wegeord⸗ 
nung kaum ein Jahr in Kraft ſei, abgelöſt wer⸗ 
den ſolle und beantragt Ueberweiſung der 
Vorlage an die Budgetkommiſſion, um der Re⸗ 


gierung Gelegenheit zu geben, das Verſäumte 16. 
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die Gründe der Regierung weſenllich finanzieller über die Partei ſtellen. 


Natur ſeien, da durch die Ablöſung der Rente 


weſentliche Erſparungen herbeigeführt werden reif 


würden. 


Morgen⸗Ausgabe. 
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richte. Aus allen Theilen Deutſchlands hatten 
ſich national⸗liberale Männer zahlreich zuſammen⸗ 
gefunden, und es herrſchte die gehobenſte Stim⸗ 
mung. Ein Theilnebmer des Feſtes ſchreibt: 
„Alte Freunde, welche in den 60er und 70er 
Jahren auf parlamentariſchem Boden zuſammen 
gearbeitet und gekämpft hatten, ſahen ſich wieder 
und erfreuten ſich an der friſchen Begeiſterung, 
mit der die jüngeren Kräfte die Fahne der Par⸗ 
tei hochhoben. Das Eiſenacher Komitee hatte die 


Weiſe getroffen und die geſammte Bürgerſchaft 
nahm au Allem freudigen Antheil. Ein gelunge⸗ 
neres, in feinem geſammten Verlaufe befriedigen⸗ 
deres und erhebenderes Feſt hat die national: 
liberale Partei in der Erinnerung an ihre 25 
jährige Thätigkeit nicht gefeiert. Es bezieht ſich 
dies insbeſondere auch auf die eigentliche Feſt⸗ 
feier, welche in dem bekannten Garten der „Phau⸗ 
taſie“ und auf der in der Nähe derſelben gelege⸗ 
nen Wieſe unter Gottes freiem Himmel ſtattfand. 
Die inhaltoollen Reden und Anſprachen gaben 
den Anweſenden eine weihevolle Stimmung, die 
ſich fortſetzte, als ſich die Säfte zum gemeinſchaſt⸗ 
lichen Mahle verſammelten. Kernige und be⸗ 
geiſterte Trinkſprüche befeſtigten alle Anweſenden 


fuhr im Schritt. Es herrſchte vollkommene Ruhe, 
ſelbſt die Eutblößung des Hauptes 


des Kaiſers geſchah erſt, als die Pferde bereits nehmen, 2 
Der Kaiſer, welcher recht friſch einem Auftrag des Zaren im Zuſammenhange 


vorbei waren. 


daß ſein Aufenthalt in Berlin mit 


ausſah, grüßte lächelnd und freundlich nach allen ſteht. 


Seiten. Wie verlautet, ſoll unterwegs das eine 


Mannheim, 22. Mai. Ueber den ſüdweſt⸗ 


Pferd wild geworden und mit dem Wagen in dentſchen deutſch⸗ſreiſinnigen Parteitag berichtet 


den Graben gefahren ſein. 


— In einer Beſprechung von Caprivis 


Schreiben in Betreff der Berliner Welt⸗Aus⸗ ö 
Vorbereitungen für das Feſt in ausgezeichneter ſtellung bemerkt der „Hamburgiſche Korreſpon⸗ tagswahlkreiſe. 


dent“, das Schreiben laufe dahin hinaus, die 
Jutereſſenten, die bisher über die erſten vorbe⸗ 
reitenden Erörterungen noch nicht hinausgekom⸗ 
men ſind, zu einem euergiſchen Vorgehen aufzu⸗ 
muntern. 

„Im Grunde,“ fährt das Blatt fort, „ent⸗ 
hält die Aeußerung Caprivis durchaus nichts 
Neues. Bei den Erörterungen, welche in der 
letzten Reichstagsſeſſton in der Budgetkommiſſion 
dieſerhalb ſtattgefunden haben, hat Staate ſekretär 
von Bötticher genau denſelben Standpunkt einge⸗ 
nommen, den das Schreiben des Reichskanzlers 
bezeichnet. Wenn Graf Caprivi ſich für ver⸗ 


die „Frankf. Ztg.“: Um 9½ Uhr begann die 
Verſammlung der Vertrauensmänner. Zwei⸗ 
hundert Vertrauensmänner vertraten 31 Reichs⸗ 
Funck⸗Frankfurt führte den 
Vorſitz. Nachdem der Ausſchußbericht entgegenge⸗ 
nommen war, berichteten die Vertreter der einzel⸗ 
nen Kreiſe über den Parteiſtand in den verſchiede⸗ 
nen Gebieten des Südweſtens; die heſſiſchen 
Delegirten wieſen auf den Antiſemitismus hin 
und forderten deſſen Bekämpfung allerorts. Eine 
freiſinnige Organiſation in den Reichslanden 
wurde als erwünſcht bezeichnet. Der Vorſtand 
des Ausſchuſſes für den Südweſten wurde wieder⸗ 
gewählt, für den nächſten Parteitag im Jahre 
1893 Neuſtadt a. d. H. vorgeſchlagen. Die 
Hauptverfammlung war von etwa 2500 Perſo⸗ 
nen beſucht. Nach den Eröffnungsworten 


pflichtet gehalten hat, die Erklärungen in anderer Magenaus bielt der Abg. Richter die Hauptrede. 


Form zu wiederholen, ſo 


hat dazu wohl nicht Stürmiſchen Beifall fand der Redner, als er auf 


in dem Gelöbniſſe, mit erneuter Kraſt an der am wenigſten die Kundgebung des deutſchen Hans die guten Beziehungen zwiſchen Freiſiun und 


Arbeit für das Vaterland, für Kaiſer und Reich 
in national⸗liberalem Geiſte feſtzubalten. 

Den Höhepunkt erreichte die politiſche Be⸗ 
geiſterung, als das Antworttelegramm des Kai⸗ 


delstages beigetragen, die vielfach den Eindruck 
hervorgerufen bat, als ob dieſe Körperſchaft, nach⸗ 
dem ſie prinzipiell zu der Frage Stellung ge⸗ 
nommen, die weiteren Schritte zur Durchfüh⸗ 


Volkspartei hinwies und die Orgauiſation der 
ſchwäbiſchen Volkspartei, der die nationalliberale 
Partei bei der letzten Erſatzwahl in Würtemberg 
keinen Kandidaten mehr gegenüberzuſtellen 


ſers der in den Räumen des „Tivoli“ verſam⸗ rung des Unternehmens der Reichsregierung wagte (), als eine muſterhafte und vorbildliche 


melten Geſellſchaft der Eiſenacher und ihrer Gäſte 
mitgetheilt wurde. Alle Auweſenden hatten das 
Vollgefühl herzlicher Freude über die politiſche 
Bedeutung der ungezwungenen und erhebenden 
Anerkennung, welche der deutſche Kaiſer der Par⸗ 
lei und ihrem patriotiſchen Geiſte zu Theil 
werden ließ. Man muß den Ausbruch enthu⸗ 
ſiaſtiſcher Begeiſterung ſelbſt erlebt haben, wel⸗ 
chen das kaiſerliche Telegramm und die zündenden 
Worte, die ein Abgeordueter an daſſelbe knüpfte, 
bervorriefen, um den hohen Werth der kaiſerlichen 
That zu würdizen. Ebenſo wie in Eiſenach wird 
es auch in den weiteren Kreiſen des Vaterlandes 
klar empfunden werden, daß unſer Kaiſer ent⸗ 
ſchloſſen iſt, vorurtheilsfrei die Geſchicke der 
Deutſchen zu leiten und Deutſchlands Wohlfahrt 
zu förden, daß er ſeine Politik auf die Hingabe 
politifchen Männer zu ſtützen entſchloſſen 
welche, wie die Mitglieder der national⸗ 


ih v. Rheinbaben erklärt, daß liberalen Partei das Vaterland, Kaiſer und Reich j 


Hätte das Eiſenacher 


überlaſſen wolle. Das Schreiben des Reiche⸗ 
kanzlers war, wie ſchon die ſofortige Veröffent⸗ 
lichung deſſelben erkeunen läßt, dazu beſtimmt, 
Auffaſſungen dieſer Art möglichſt Schnell und mög⸗ 
lichſt entſchieden entgegenzutreten und die Inter⸗ 
eſſenten zu veranlaſſen, aus der bisher beobachte⸗ 
ten Zurückhaltung herauszutreten. Auch darin 
wird man dem Reichskanzler zuſtimmen können, 
daß eine erfolgreiche Durchführung des Unterneh⸗ 
mens nur möglich iſt, wenn die geſammte In⸗ 
duſtrie eutſchloſſen iſt, daſſelbe mit allen Kräften 
zu unterſtützen. Für dieſenigen, die von den Vor⸗ 
theilen einer deutſchen internationalen Ausſtellung 
überzeugt ſind, enthält das Schreiben Caprivi's 
eine neue und hoffentlich entſcheidende Anregung, 
für ihre Ueberzeugung einzutreten und Propa⸗ 
ganda für das Unternehmen zu machen. Die 
Vorbereitungen für die Bildung eines Ausſchuſ⸗ 
ſes, der die Sache in die Hand nehmen ſoll, ſind 
E ohnehin ſchon im Gange; ſie werden durch die 

erklärung des Reichskanzlers viel mehr beſchleu⸗ 


Feſt nichts als die Frucht dieſer Erkenntniß ges nigt, als verzögert werden. Ob es angezeigt iſt, 


t, fo würde das ausreichen, ihm eine hervor- das Ende der Ausſtellung in Chicago abzuwar⸗ 


ragende Stellung in den Vorgängen der Gegen⸗ ten, wie Graf Caprivi andeutet, iſt eine Frage, 


In der weiteren kurzen Diskuſſion verweiſen wart zu verſchaffen.“ 


die Abgg. Schreiber (irk.), Graf Limburg⸗ 


Stirum (fonf.) und Rickert (frſ.) darauf, das 
a der Behörden haben, wie jeder Privatmann, 


daß die Vorlage weſentlich eine Kon 
Beſtimmungen der Wegeordnung und in der⸗ 
Eh auch der Modus der Ablöſung feſtge⸗ 
etzt ſei. 

In Folge deſſen zieht Abg. Lieber feinen. 
Antrag zurück, die zweite Berathung der Vor⸗ 
lage wird daher im Plenum erfolgen. 

Auf der Tages⸗Ordnung ſteht ſodann die 
Prüfung der Wahl des Abg. Grimm 
(11. Wiesbaden). Die Kommiſſiou beantragt, 


— Die 


Portofreiheit der Bebörden iſt durch 
Geſetz vom 5. Juni 1869 aufgehoben; 


die 
das 
orto zu tragen. Nach dem „Bresl. Generalanz.“ 


ji hierin eine Aenderung eintreten. Das Blatt machten Erfahrungen für das deutſche Unterneh⸗ 


we abe 1 

tatt der Einzahlung des Portos ſoll eine 
Paufchalſumme = REN ARE = Aequi⸗ 
valent gegeben werden. Um nun die Höhe ber 
von den einzelnen Miniſterien zu zahlenden 
Pauſchalſumme feſtſtellen zu können, ſind Er⸗ 
hebungen bei allen Verwaltungen der zum Reiche 


die der Eutſcheidung der Jutereſſenten unterliegt. 


rühmte. Auch der politiſchen Erfolge der frei⸗ 
ſinnig⸗demokratiſchen Kammerfraltion Badens ge⸗ 


dachte Richter mit Anerkennung; das an Zahl chiſtiſchen Parteigruppen und ihrer 
kleine Häuflein werde von den Gegnern um des⸗ in Paris, aus welcher das Thatſächlichſte 


Mezger unterzogen und reiſt jetzt über Berlin aus der Theilnehmerliſte am Krönungsſeſte ger 
zur Begrüßung nach St. Petersburg zurück. Es iſt nicht anzu⸗ ſtrichen, weil derſelbe Jude 


Schweiz. 


Bern, 24. Mai. (W. T. B.) Der Bundes⸗ 
rath hat die Vorlage über Sicherungsmaßregeln 
im Eiſenbabubetrieb genehmigt. 

Der Bundesrath beantragt bei der Bundes⸗ 
verſammlung die Ratifikation des mit Deutſch⸗ 
laud abgeſchloſſenen Uebereinkommens über das 
gewerbliche Eigentbum. 

Dem Wiener Weltpoſtvertrage vom 4. Juli 
1891 ſind beigetreten die Staaten San Domingo, 
Kanada, Ecuador und die auſtraliſchen Kolonien 
Viktoria, Süd⸗Auſtralien, Queensland und Neu⸗ 
Seeland. . 

Italien und die Niederlande (ohne Kolonien) 
ſind dem Uebereinkommen betreffend die Be⸗ 
ſorgung von Zeitungsabonnenten beigetreten. 


Belgien. 


Brüſſel, 24. Mai. (W. T. B.) Oer 
„Monitear“ publizirt die verſchiedenen Erklä⸗ 
rungen der Kammern bezüglich der Verfaſſungs⸗ 
reviſion nebſt einer Erklärung des Königs, welche 
beſagt, daß Verarfaffung zu einer Reviſion vor⸗ 
liege. Ein königlicher Beſchluß ſpricht ſodann 
die Auflöſung der geſetzgebenden Körper aus und 
beruft die Wahlkollegien auf den 14. Juni d. J. 
zur Vornahme von Neuwahlen ein. 


Frankreich. 
Der „Eclair“ giebt eine Ueberſicht der anar⸗ 


. 


willen ſo hoch bewerthet, weil dieſe bereits zu zuſammengefaßt und ergänzt wird. Die Anarchiſten 
den vorhandenen die zukünſtigen freiſinnig⸗demo⸗ zerfallen in zwei Hauptgruppen, die „Gelehrten“ 
kratiſchen badiſchen Landboten hinzurechneten. Bei und die „Handelnden“. 5 


l der Vorgänge, betreffend den Zedlitz⸗ 
ſchen Volksſ 


organ r An der Spitze der Gelehrten ſtehen der Fürſt 
chulgeſetz-Eutwurf, erinnerte Redner Kropotkin und Elifee Reclus, welche durch ihre 


au die ſogenannte Rütli⸗Scene im Reichstage, Schriften die anarchiſtiſchen Lehren verbreiten. 
die v. Bennigſen anregte, die National⸗Liberalen Reclus bethätigt dieſelben auch im Leben. 


ſeien damals vielfach förmlich gerührt von ſeinem 


hat er ſeine zwei Töchter zwar in einer Familien ⸗ 


(Richters) Entgegenkommen mit Bezug auf die feier verheiratet, aber ſelbſt die ſtandesamtliche 


„große liberale Partei“ geweſen (71), — fie 
keunten eben ſein Herz noch lange nicht. Wenn 
es in etwas beſſer geworden ſei im deutſchen 
politiſchen Leben, ſo verdanke man das der ſeit 
Bismarcks Abgang wiedergewonnenen Kraft der 
öffentlichen Meinung. 


Trauung verſchmäht. Nach dem Hochzeitsmahl 
ſagte er einfach ſeinen künftigen Schwiegerſöhnen: 
3 Jbr liebt ſie, führt ſie alſo heim.“ Das war 
Alles. Die „Revolte“ iſt das Blatt der Gelehrten. 
Reclus iſt wohlhabend, da ihm ſeine wiſſen⸗ 


ö { Dieſe habe ſoweit vorge⸗ |fchaftlichen Arbeiten, namentlich fein großes Hand⸗ 
arbeitet, z. B. in der Frage der neuen Berliner buch der Erdkunde, viel einbringen. 


Die „Han⸗ 


1 g an 
Schloßlotterie und des „Ententeichs“, daß es nur delnden“ beſtehen aus tolleifrigen, blindgläubigen 


noch einer ganz harmloſen ſchüchternen Anfrage Anhängern der Gelehrten, 
ſeinerſeits beim Miniſterium bedurft habe, „und Nada jünger: 0 
das ganze Kartenhaus e Projekte Pere 


fiel in ſich zuſammen“. 


. ei dem Widerſtand ſich Aufreibende). 
Die Vorbereitungen für die deutſche Ausſtellung eines Fünftels der Reichstagsmitglieder gegen die Kampfe gegen die Geſellſchaft, wollen Vaterland, 


oder aus Verbrechern. 
Sie haben das Blatt „Le 
(d. b. der mühſelig Arbeitende, 
Sie ſtehen in 


Peinard“ 


find fo weitläufig, daß, wenn die nächſten Schritte Handelsverträge hätten die Junker des äußerſten Regierung, Familie, Eigenthum, überhaupt alle 


auch jetzt ſchon unternommen werden, doch im⸗ 
mer Zeit genug bleiben wird, die in Chicago ge⸗ 


men zu verwerthen.“ 


4, 
* 


Zeitun 
ſcheint man 


Oſtens und die National⸗Liberalen des Süd⸗ 
weſtens ſich zuſammeugefunden. Beim Weinzoll 
ſei um eines Baſſinwageus eingeſtampfter Wein⸗ 
trauben willen die ganze Grundlage der auswär⸗ 


— Aus Poſen ſchreibt man der „Schleſiſchen — Politik, Italiens gutes Verhalten zum 


reibunde, in Frage geſtellt worden (1) ſeitens 


„Der Angelegenbeit der Mentengüterbiloung derſelben Nakionat-Liberalen, die ſonſt immer 
ſtaatlicherſeits das allergrößte Inter⸗ allein den Patriotismus gepattet haben wollen. 
eſſe zuzuwenden. In Bromberg fand am Don⸗ Eine weitere Erſtarkung der unabhängigen, freien, fönlichen 


nerſtag mit der dortigen Generalkommiſſion eine ſelbſtſtändigen Meinungsäußerung des Bürger⸗ 


beſtehenden Einrichtungen vernichten. Jede That, 
welche dieſelben ſchädigen, iſt ihnen recht und ge⸗ 
heiligt, von dem Ausziehen ohne Miethzahlung 
bis zum gemeinen Diebſtahl, Verweigerung der 
Wehrpflicht, Dynamit und Brandlegung. Sie 


ſchützen ihren Grundſatz der perſönlichen Selbfr 


ſtändigkeit vor, wenn ſie der Zettelung und Ver⸗ 
ſchwörung bezichtigt werden. Aber trotz des per⸗ 

nlichen Vorgehens der Einzelnen eine 
wirkliche Verbindung unter ihnen. Die ſchranken⸗ 


offenem 


die Wahl für ungültig, ſowie 30 Wahl⸗ gehörenden Staaten angeordnet worden, dahin 
männer, deren Mandate von der Wahlver⸗ gehend, die Summe des für jedes Reſſort aufge⸗ 
ſammlung nicht anerkannt worden waren, für wendeten Portos innerhalb der letzten drei Jahre 
richtig gewählt zu erklären. zu ermitteln. Nach Feſtſtellung des Reſultates 
Nach kurzer Debatte wird dieſer Antrag wird dem Bundesrathe eine Vorlage gemacht 
genen die Stimmen eines Theils ter National- werden. Der Staatsjekretiv Dr. Stephan fell 
iberalen und der Freikonſervativen angenommen, ſich mit dieſer Aenderung einverſtanden erklärt 
die Wahl des Abg. Grimm iſt alſo ungültig. haben. A 5 1 
Es folgen Petitions⸗Berichte, zumeiſt ohne Die „Voſſiſche Zeitung“ bemerkt indeſſen 
allgemeineres Interejje. Petitionen des Direktors hierzu, daß auch bisber ſchon die Staatsbehörden 
der Handwerker- und Kunſtgewerbeſchule in an Stelle des Porto die Zahlung von Averſional— 
Hannover wegen Erhöhung der Aufwendungen ſummen mit der Poſtverwaltung vereinbaren 
für das gewerbliche Schulweſen, und konnten. 
von Innungsvorſtänden und Anderen wegen Er⸗ — Der von verſchiedenen Blättern ange⸗ 
böhung des Staatszuſchuſſes für kündigte Beſuch des Königs von Griechenland iſt 
Fortbildungsſchulen beantragt die bis jetzt noch nicht Gegenſtand der Verhandlungen 
Kommiſſion, der Regierung als Material zu zwiſchen den zuständigen Stellen; jedenfalls, wird 
überweiſen. Das Haus beſchließt demgemäß, er falls er ftattfindet, nur von ganz kurzer Dauer 
nachdem die Abgg. Bödiker (Zeutr.) und ſein, da der König, ſobald es nur angeht, wieder 
Wallbrecht (ul.) lebhaft zu Gunſten erhöh⸗ nach Griechenland zurückkehren will, wo die 
ter ſtaatlicher Aufwendungen für gewerbliche politiſche Lage feine Anweſenheit erfordert. Die 
Unterrichtszwecke eingetreten. Königin Olga begiebt ſich von Kopenhagen zu 
Ueber die Petition des Vorſitzenden des längerem Aufenthalte nach ihrer ruſſiſchen Hei⸗ 
Se da preußiſcher Berufsfiſcher betr. die math, während der Kronprinz und die Kron⸗ 
iſcherei in der Tiefe der Oftfee — vermuthlich 


Konferenz ſtatt, in der die Förderung der Renten⸗ thums thue vor allen Dingen noth gegenüber der loſe perſönliche Freiheit fol ja erſt eintreten, 
güter einzehend beratben wurte. An der Kon- bevorſtehenden neuen Militärvorlage, die ſchwere wenn alles Beſtehende vernichtet fein wird. Die 
ferenz nahmen theil: der Oberpräſident von Poſen, Opfer und neue Steuern nach ſich ziehen werde. eingreifenden, thätigen Anarchiſten bilden eine 
von Wilamowig⸗Möllendorff, Generellandſchaft⸗“ München, 24. Mai. (W. T. B.) Die Genoſſenſchaft, in der ſich alle kennen und bei⸗ 
Direktor von Staury, Geheimer Regierungsrath Kammer der Reichsräthe bewilligte in der heute ſtezen, beſonders auch bei Reiſen. So wurde 
Seidel und Geheimer Ober⸗Baurath Jungnickel fortgeſetzten Berathung den Etat für Reichs⸗ Ravachol von Saint⸗Etienne aus an Chaumar⸗ 
aus Berlin, Regierungsrath Täglichsbeck aus zwecke und mehrere Nachtragsforderungen, wie tin ꝛc. in Saint⸗Denis empfohlen und von dieſen 
Erfurt, Geh. Regierungsrath Stieger aus Elber⸗ den Hafenbau in Ludwigshafen, das neue Natio- beherbergt. Hierdurch werden auch die Genoſſen 
feld, Regierungsrath Schmidt aus Eſſen, Regie⸗nalmuſeum und den Umbau des Landtagszebäu⸗ gerichtlichen Nachſtellungen entzogen. Die Leitung 
rungsrath Breitenbach aus Altona, Geh Ober- des nach den Beſchlüſſen der Kammer der Abge- der „Revolte“ verwaltet die zu Unterſtützungen der 
Regierungsrath Emmerich und Regierungsrath ordneten. £ Angehörigen verhafteter Genoſſen beſtimmten Sam⸗ 
ur Nieden aus Berlin und Rezierungsrath du München, 24. Mai. Die Abgeordneten melgelder. Die bei Hausſuchungen gefundenen Pa⸗ 
lat aus Hannover.“ 3 hat das Finanzgeſetz, welches das Budget piere beweiſen den regen Verkehr der Genoſſen unter⸗ 
— Wie das „B. T.“ erfährt, haben die für 1892—93 in Einnahmen und Ausgaben auf einander, welcher auch mittelſt der „Revolte“ und 
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft in ihrer 306,292,271 Mark feſiſtellt, einſtimmig angenom- „le Pere Peinard“ unterhalten wird. In den 
geſtrigen Sitzung beſchloſſen, der von dem Verein men. Es folgt die Verhandlung über die bekannte Gerſammlungen der Genoſſen giebt es keinen 


debattelos zur Tagesordnung über. 
Hierauf vertagt ſich das Haus. 
Nächſte Sitzung: Freitag 11 Uhr. 
Tagesordnung: Zweite 8 
Lehrergeſetzes (Gehälter an den höheren nicht⸗ 
ſtaatlichen Schulen). 
Auf eine Anfrage des Abg. Rickert theilte 
der Präſident d. Köller mit, auch di 


geht das Haus e ein deulſches Bad 
a 


rienbad — aufſuchen werden. Sobald ſie 
nach Athen zurückgekehrt ſein werden, wird der 
König wieder abreifen, um in einem mittel- oder 


Ben athung des weſteuropäiſchen Bade eine Kur zu gebrauchen. 


Es iſt übrigens jetzt das erſte Mal, daß König 
55 Kronprinz zuſammen eine Reiſe angetreten 
aben. 


Die 19. Kommiſſion des Abgeordneten⸗ 


e N 
Kommiſſionsberichte über das Militär⸗Anwärter⸗ hauſes (Lehrergehälter) hat, wie bereits gemeldet, 
Geſetz und das Terliärbahn⸗Geſetz würden mor⸗ am Montag Abend die Vormittags begonnenene 
en fertiggeſtellt ſein, jo daß es möglich ſein Berichtsverleſung beendet. Dieſe hat im Ganzen 


werde, vom Freitag an ohne weitere Pauſen 
Sitzungen zu halten. 


zum Mittwoch auch die dritten Leſungen zu er- dieſer Woche ſtattfinden. 


etwa 31, Stunde in Anſpruch genommen. Die 


Sollte es gelingen, bis zweite Plenarberathung wird vorausſichtlich Ende 


Jun dem Berichte iſt 


ledigen, ſo habe er ziemlich ſichere Kunde, daß eine längere Auseinanderſetzung darüber ent⸗ 


auch das Herrenhaus die Geſetze noch vor 
Pfingſten erledigen werde. 
Schluß 1½ Uhr. 


1. r 2 


Deutſchland. 


Berlin, 24. Mai. Se. Maj. der Kaiſer 
wird am 29. d. Mts. früh im Neuen Galais 
erwartet. 5 

— Ihre Majeſtät die Kaiſerin empfing 
geſtern Vormittag im Neuen Palais die Ge⸗ 
mahlin des Chefs des Militär⸗Kabinets General 
von Hahnke, die auch zur Mittagstaſel geladen 
wurde. Abends um 8 Uhr fand bei Ihrer Ma⸗ 
jeſtät der Kaiſerin im Neuen Palais eine größere 
Abendtafel ſtatt, zu welcher außer der Prinzeſſin 
Veodore und dem Erbprinzen und der Erbprin⸗ 
zeſſin von Hohenzollern nebſt Gefolge auch der 
Oberſt und Flügeladjutant Frhr. v. Biſſing, 
Kommandeur des Regiments der Garde du Corps, 
nebſt Gemahlin, der etatsmäßige Stabsoffizier 
im Regiment der Gardes du Corps, Major Graf 


halten, ob und wie weit einzelne Fremdwörter 
durch deutſche Ausdrücke zu erſetzen ſein möchten. 

— Ueber einen kleinen Unfall bei der An⸗ 
kunft des Kaiſers zu Pröckelwitz entnehmen wir 


ter „Danziger Zeitung“ folgende Meldung aus 


Chriſtburg: 

Das Publikum von Chriſtburg und Um⸗ 
gegend hatte ſich ſehr zahlreich zur Begrüßung 
des Kaiſers nach Pröckelwitz begeben und längs 
des Weges, den der Kaiſer paſſiren mußte, Auf⸗ 
ſtellung genommen. Kurz vor der Ankunft des 
Kaiſers kam der Vorreiter herangeſprengt und 
erſuchte das Publikum, ſich äußerſt ſtill zu ver⸗ 
halten, weder Hurrah zu rufen, noch mit Tüchern 
oder Hüten zu ſchwenken, inebeſondere auch keine 
Bougquette oder dergleichen nach dem Wagen zu 
werfen. Gleich darauf kam auch noch der Ober⸗ 
inſpektor Tolkmitt angeſprengt, welcher gleichfalls 
das Publikum erſuchte, bis an den Rand des 
Weges zurückzutreten und keine laute Kundgebun⸗ 


gen zu äußern, da ſonſt die Pferde wild würden 


und leicht ein Unglück paſſiren könnte. Bald 


führen. 


darauf kam der Kaiſer in einem mit vier feuri⸗ 


Berliner Kaufleute und Induſtrieller ergangenen 
Einladung zur Bildung des Lokalkomitees für 
Berlin zur Schaffung eines Garantiefonds für 
die Weltausſtellung Folge zu leiſten. Nachdem, 
wie bereits mitgetheilt, die Vereinigung von 
1879 der gleichen Aufforderung entſprochen hat, 
ſind die ferneren Einladungen an die roch in 
Betracht kommenden Vereine ergangen und findet 
die erſte Sitzung am Montag, den 30. Mai, im 
Konferenzſaale des Aelteſten⸗Kollegiums ſtatt. 
Es ſteht zu erwarten, daß der Verein für Ge⸗ 
werbefleiß und der Verein für Kunſtgewerbe ſich 
gleichfalls dieſer warmherzigen Initiative an⸗ 
ſchließen werden. Es ſcheint ſomit, daß dem 
aus Karlsbad nunmehr zurückgekehrten Reichs⸗ 
kanzler ſofort der Beweis geführt werden kann, 
daß es in Berlin nicht an Opfermuth gebricht, 
um das geplante Weltausſtellungs⸗Unternehmen 
trotz alledem und alledem zu glücklichem Ende zu 


In Folge wiederholter Ausſchreilungen 
von Seiten jüngerer Offiziere gegen Angehörige 
des Bürgerſtandes, wobei von der Waffe gegen 
waffenloſe Perſonen in zweifelloſer Ueberſch „ itung 
der gebotenen Grenzen Gebrauch gemacht Wurde, 
trägt man ſich, wie man der „Düſſeld. Ztg.“ 
von Berlin ſchreibt, in höheren Militärkreiſen 
ernſthaft mit der Abſicht, die jüngeren Offiziers⸗ 
elemente unter ſtrengere Beaufſichtigung zu 
ſtellen. Wie verlautet, ſei dem Kaiſer über die 
neueſten ärgerlichen und die guten Beziehungen 
zwiſchen Heer und Volk gefährdenden Vor⸗ 
kommniſſe Vortrag gehalten worden, und man 
erwarte den demnächſtigen Erlaß einer ge⸗ 
heimen Offtziersordre, welche die höheren Vor⸗ 
geſetzten veranlaſſen dürfte, jeder in Betracht 
kommenden Ausſchreitung mit der nöthigen 
Strenge entgegenzutreten. 

Bremen, 24. Mai. (W. T. B.) Das 
holländiſche Schiff „Catrina Margerita“, von hier 
nach Flensburg unterwegs, wurde in der Weſer⸗ 
mündung bei Everſand von dem Schleppdampfer 
„Telegraph“ augerannt und zum Sinken gebracht. 
Die Mannſchaft wurde durch den „Telegraph“ 
gerettet und von dem Schleppdampfer „Poſt“ nach 
Bremerhafen gebracht. 

Dortmund, 24. Mai. (W. T. B.) Wie 


Beſchwerde der Altkatholiken. Die Abgeordneten 
Hemmerfein und Dr. Deinhard erklären fich für 
die Berechtigung der Beſchwerde, der Kultus⸗ 
miniſter in längerer Rede gegen dieſelbe. 


Vorſitzenden, nur einen Schriftwart und Säckel⸗ 
meiſter. Alle Nicht⸗Genoſſen, alle Verdächtigen 
find ftreng ausgeſchloſſen. Dort werden die hef⸗ 
tigſten Reden gegen die beſtehende Ordnung ge⸗ 


Würzburg, 24. Mai. Lieutenant Götz von halten, dort verhetzen ſich die Genoſſen gegenſei⸗ 


den Cheoauxlegers aus Saarbrücken iſt vom Mi⸗ tig. 


litärgericht zu 
worden, 
Peitſche auf den Schenkel geſchlagen hatte. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Auf dieſe Weiſe wurden junge Tolleiferer, 


u Stägigem Stubenarreſt verurtheilt wie Gallo und Clement Duval, zu ihren Ver⸗ 
weil er einem Einjährigen mit der brechen angeeifert. Dieſelben ſind jetzt im Zucht⸗ 


haus, aber es hat nicht an Nachahmern gefehlt, 
wie die Dynamitſprengungen, im Ganzen gegen 
20 ſeit drei Jahren in Paris und Umgebung be⸗ 


Wien, 24. Mai. Prinz Georg von Preußen weiſen. Der Verbreitung anarchiſtiſcher Lehren iſt 


iſt zur Kur in Karlsbad eingetroffen. 


Im Herrenhaus zirkuliren bistzer noch un⸗ ſchreiben. 


die ſteigende Zahl der Fahnenflüchtigen zuzu⸗ 
Die im Heere dienenden Anarchiſten 


kroutrollirbare Gerüchte, welche den baldigen arbeiten eifrig an der Ausbreitung ihrer Lehren. 
Wiedereintritt des früheren Finanzminiſters Du⸗ Bei der Aushebung haben ſich die Anarchiſten 


najewski in den Staatsdienſt ankündigen. 


Die Befürchtung, die Zuſtimmung des öſter⸗ hörden offen widerſetzt. 
reichiſchen Parlaments zur Valutareform könnte ſachen unter die Ausgehobenen. 


ſchon mehrfach, z. B. in Saint⸗Denis, den Be⸗ 
Sie vertheilen Druck⸗ 
Das Ausreißen 


verzögert werden, falls Ungarn in der Quoten⸗ der Soldaten wird in jeder Weiſe gefördert, die 
frage nicht nachgiebt, ſoll, wie verlautet, nicht „Liga der Antipatrioten“ wurde eigens zu dieſem 


mehr beſtehen, da der Finanzminiſter den Partei⸗ Zwecke gegründet. 
führern vertraulich eventuelle augemeſſene Kom⸗ Kämpe gegen die beſtehende Ordnung. 


penſationen zugeſichert haben ſoll. 


Wien, 24. Mai. (Hirſchs T. B.) Die 
„Preſſe“ beſpricht das Feſt in Nancy und ſchreibt: 
Man habe in Deutſchland guten Grund zu der 
Annahme, daß bei dem Zuſammenſtrömen von 
Tauſenden von jungen Leuten, wie dies ein na⸗ 
tionales Turn- und internationales Studentenfeſt 
mit ſich bringt, in der alten Herzogsſtadt ſich ein 
chauviniſtiſcher Hexenſabbath abſpielen werde, bei 
welchem die Anweſenheit der höchſten Perſönlich⸗ 
keiten der republikaniſchen Hierarchie Frankreichs 
nicht beruhigend und dämpfend, ſondern weit 
eher als eine halboffiziöſe Sanktion der zu er⸗ 
wartenden Demonſtration gelten müſſe. Es ſei 
daher ganz in der Ordnung, wenn die deutſche 
reichsländiſche Regierung die nothwendigſten Maß⸗ 
regeln treffe, um einem etwaigen Grenzkonflikte 
vorzubeugen. . 


Wien, 24. Maj. (W. T. B.) Die amt- 
liche „Wiener Zeitung“ veröffentlicht die Ernen⸗ 
nung des Polizeipräſidenten von Wien, Baron 

auß, zum Landespräſidenten der Bukowina 
unter Verleihung des Sternes zum Komthur⸗ 
Kreuz des Franz⸗Joſeph⸗Ordens an denſelben. 


Jeder Ausreißer iſt ne 
„Ligue des Antiproprietaires“ iſt eine Verbin⸗ 
dung. um Hauseigenthümer um die Miethe zu 
bringen, eine richtige „Rückgeſellſchaft“. Die 
Geuoſſenſchaft der „Pieds plats“ (Plattfüße) hat 
längere Zeit mittelſt Eſtampage, Zechprellerei, 
gelebt. Ein Genoſſe bürgert ſich bei einem Gaſt⸗ 
wirth ein, verlangt Kredit, zieht eine Anzahl Ge⸗ 
noſſen nach, legt mit denſelben einen tüchtigen 
Pump an, worauf alle unſichtbar werden. Laden⸗ 
diebſtahl heißt bei ihnen Repriſe, Zurücknahme. Eine 
Vereinigung, zu der Wendel, Malbret und Fangoux 
gehörten, beſtand einige Zeit zu dieſem Zweck 
Die höhern Anarchiſtenvereine der einzelnen Bezirke, 
Pantheres de Batignolles, Lion du Pantheon, 
Dynamitards, Brecheiſen ꝛc. ſind verſchwunden. 
Ueberhaupt beſtehen die Auarchiſtenvereine wie 
lange unter demſelben Namen, umgeſtalten und 


ändern ſich fortwährend. Gegenwärtig beſtehen 


namhafte Gruppen im 10., 13. und 14. Bezirk, 
in Saint⸗Denis, Clichy und Choiſy⸗le Roi. In 
einer Sitzung der Gruppe Solidaritee, zu 
Levallois⸗Perret, am 6. Februar, rühmte ſich der 


Genoſſe Ferriere, vier Häuſer in Brand geſteckt 
Als Hauptmittelpunkt aller Genoſſen 


zu haben. 
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v. d. Aſſeburg und Gemahlin, der Hofprediger gen Rappen beſpannten Wagen angefahren. Der 
Wendland aus Potsdam, ſowie die Damen und Vizehofjägermeiſter Graf Richard zu Dohna kut⸗ 

erren der nächſten Umgebung der kaiſerlichen ſchirte; der Kaiſer ſaß neben ihm. Neben dem 
Majeſtäten geladen worden waren. einen Vorderpferde ritt der Herr v. Reibnitz, 


— Ueber das Erinnerungsfeſt, welches die welcher, als das Gefährte durch das Publikum 


die „Dortmunder Zeitung“ meldet, hat geſtern 
Abend 9 Uhr in der Zeche „Wiendahlsbank“ eine 
Exploſion ſchlagender Wetter ſtattgefunden. 9 Vormittag fand wegen Ausſchluſſes von der Theil⸗ 
Häuer und 1 Schlepper wurden verletzt. nahme am Banderium zum Krönungsfeſte ein von wo er aber wegen der Umtriebe ſeineds 
5 1 Wiesbaden, 24. Mai. Der jetzt in Ber⸗ Piſtolenduell zwiſchen den Abgeordneten Baron Schriftwartes Laurens vertrieben wurde. Unter 
national liberale Partei am Sonnabend und fuhr, die Zügel des Pferdes ergriff und feſthielt. lin angekommene und beim Grafen Schuwalow Aczel und dem Grundbeſitzer Karſav ſtatt. Letzte⸗ den Arbeitsleuten, d. h. Perſonen ohne 9 a 
Sonntag in Eiſennach feierte, erhält die „Nat.“ Die Sielen des Pferdes waren zerriſſen, auch wohnende ruſſiſche General von Richter hatte ſich rer erhielt einen Schuß in die Bruſt und wurde werk, find die Unglücklichen am zabfreichften, 
Zig.“ von vielen Seiten die erfreulichſten Be- war die Wagendeichſel beſchädigt. Der Wagen hier einer mehrwöchigen Maſſagekur bei Dr. ſchwer verwundet. Baron Aczel hatte Dr. Karſayl daher der Boden für den Anarchiemus am 


des Seinedepartements ſind zu nennen: Der 
1887 gegründete „Fachverein der Arbeitsleute“, 
welcher ſeinen Sitz in der Arbeitsbörſe hatte, 


Peſt, 24. Mai. (Hirſchs T. B.) Heute 


günſtigſten. Dann die ſeit 1880 beſtehende inter⸗[„Dolores“ in der Nähe von Caſtillos vollftändig) M. hierſelbſt wiederholt Leberſtücke geſtohlen. —,—. Rüböl loko 56,00, per Mai 55,09, ] Berlin, den 24. Mai 1892. 
nationale Auarchiſtengruppe, in welcher alle zu Grunde gegangen. Am 27. Februar d. Js. brachen fie wiederum bei per Oktober 55,20. — Wetter: Schön. Dentſche Fonds, Pfaud⸗ und Me 
andern Gruppen vertreten ſind. Jeden Sonntag London, 24. Mai. Heute wurde in Eaſt⸗ M. ein und ſtahlen die verſchie enſten Gegenſtände, Hamburg, 24. Mai, Nachmittags 3 Uhr Deutſche N. 4% 106 60 5 „ Schl.⸗Hiſt.-Pfdt 31,0, 98,50 @ 
Nachmittag finden zahlreiche Verſammlungen bourne die Frage gerichtlich erörtert, ob der Uhren, Kleirer, Wäſcheſtücke ꝛe., welche Sachen Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average r Fonſol eee DO "Wenfäliß. de. 471 2758 
(Rue Aumaire 13.) ſtatt. Polizei das Recht zuſtehe, eine Schildwache ver⸗ſie dann in Stargard verſetzten. Die Kauf⸗ Santos per Mai 67,00, per Juli 63,75 | Aa a ET Welt. rute e. 26 2015 
Paris, 24. Mai. (W. T. B.) Der Juſtiz⸗ haften zu laſſen. Auf Anſuchen des Vertreters leute aus Stargard, bei denen fie die Sachen per September 62,75, per Dezember 61,75. — b. Stn. 4% 101,60 @ | Hanuoner. Bike, % e 
miniſter beabſichtigt, beim Staatsrath gegen ein der Militärbehörden wurde die Entſcheidung ver⸗ verſetzt hatten, waren gleichfalls wegen ſchwerer Ruhig. . ere 8418858 c Sate Nr. 40. 88 
Anzabl Biſchöfe Klage zu erheben, welche ſich tagt, damit zuvor mit dem Kriegsminiſterium Hehlerei mitaugellagt, dieſelben wurden aber Hamburg, 24. Mai, Nachmittags 3. Uhr Berl. B 396 ene Kommeride v0. A de 
neigern, die Wahlkatechismen zurückzuziehen. darüber verhandelt werde. durch die Beweisaufnahme nicht jo ſchwer ber Zackermarkt. (Schlußbericht.) Rüben⸗ de. 20. mn 955 6 7740 0 Peſenlche 22 425 10256 8 
Der Unterrichtsminiſter Bourgeois wird den London, 24. Mai. (W. T. B.) Nach einem laſtet, daß ihre Verurtheilung erfolgen konnte. Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ Bale 8e 5% —— keubſſge de. 4% 10490 @ 
Präſidenten Carnot und den Konſeilpräſidenten bei Lloyds eingegangenen Telegramm iſt das gelbe In der Nähe des Boldt'ſchen Speichers ment, nene Ufance frei an Bord Hamburg per Mai de. e“ 4% 10 4% Skate de. 4c 1023085 
Loubet auf der Reiſe nach Nancy begleiten. Fieber in Rio Santos erloſchen. wurde geſtern die Leiche einer 55 Jahre alten 12,97½, per Auguſt 13,32½, per Oktober 12,65, do. do. 3761970, Scheſſche do. 4e 103,90.@ 
Ein Telegramm des General⸗Kommiſſars männlichen Perſon, anſcheinend ein Matroſe, per Dezember 12,52 1½. Stetig. 7 Burn Wut 20h 30h & Sade ee 
des franzöſiſchen Kongo⸗Gebietes de Brazza⸗Sa⸗ Nußlaud. welche 5—6 Tage im Waſſer gelegen haben Bert, 24. Mai, Vormittags 11 Uhr. de. „ %% e eee 4% 10370@ 
vorgnan vom 9. April meldet, er habe in Co Wladimir⸗Wolhnsk, 21. Mai. (W. T. dürfte, gefunden. Produkten markt Weizen leto flau, ede. 6.-vidse. 270 — i Dada te 
maſa, 3 Grad 40 Minuten nördlicher Breite an B.) In Anweſenheit des Metro ite non Fier — Am Donnerſtag gaſtirt im Bell vne⸗ per Mai⸗Juni 8,30 G., 8,32 B., per Herbſt * 30% 96,60 c Anleihev.1856 3%, 86908 
einem Nebenſluſſe ves Sangha gelegen, den fran⸗ begann geſtern hier die Feier des 900fäbrigen Theater als „Sylvia“ in Mitöders „Senn 496 G, 7,98 B. Hafer per Mat-uni 5,34 Pera ons: d since un eee 
zöſiſchen Erforſcher des Niger Mizon getroffen, Jubiläums ee Chriſtianiſtrung Wolbyniens B tagskind“ Frl. Sophie Offeney aus G., 5,36 B., per Herbſt 5,35 G., 5,37 B. e ſc do. 4% 92,008 | ei erg 
der nur von 8 Eingeborenen begleitet geweſen ! i Berlin, eine der beſten und bekannteſten Operet Ma is per Mai⸗Juni 4,85 G., 4,87 B., per|Yolenise do. 43 101908 Babe, Pr 
und von den Eingeborenen überall freundſchaft⸗ Serbien teu⸗Soubre'ten der Gegenwart. Juli⸗Auguſt 405 G., 4,97 B. Kohlraps Süchſiſce A 33% 96,20 5% | Cöln»Diind.Br.--A32%187,76 C 
lich aufgenommen worden ſei. . 850 5 — Sonnabend, den 28., und Sonntag, den 11,65 G, 11,75 B. — Metter: Schön. Sake ud. 4% 1056 % eee 258 204 
Paris, 24. Mai. (W. T B.) In dem] Serbiſche Blätter bringen die Meldung, daß 29. d. M., findet im Saale der Philharmonie Maris, 24. Mai Getreidemarkt. ds 
heutigen Kab'netsrathe ließ der Juſtizminiſterfdie bulgariſche Regierung in einer Note von der ein eigenartiges Konzert ſtalt, indem eine An⸗ (Arten Bericht.) Mehl rubig, per Mai ugenanmsge dug ge 12 ns Ob. 5% 101,60 g 
Ricard ein Dekret unterzeichnen, wonach die ſerbiſchen Aufklärungen über die ſerbiſchen Trup⸗ zahl ſchwarzer Künſtler ihre Talente zeigen wer⸗ 52,70, ßer Juni 52,90, Juli⸗Auguſt 53,60, per Ba Stantertag 95436 | de. do aner. e 2820 b0 
Kompetenz der muſelmänniſchen Gerichtsbehör⸗ penzuſammenziehungen an der bulgariſchen Grenze den. Es find dies die unter Leitung des Mſtr. | September + Dezember 54,20. — Spiritus kaielde Gib 6. U. 8e. 1812 8 u 


: N 2 5 . . Eile: ih f 5% 125% —.— 
ben in Algier und Tunis abgeändert wird. verlangt habe. Von anderer Seite wird die Harry Clifton ſtehenden amerikaniſchen Jubi⸗ matt, per Mai 4900, per Juni 48,75, per dee dal. 36 = de. de. 1 1 8755 
Auf Antrag des Unterſtaatsſekretärs der Ko⸗ i Der 


22 2 en > 75 > = do. R % 8 — 
Richtigkeit dieſer Meldung beſtritten. Soweit läums Doppel⸗Quartett⸗Sänger und Sängerinner. Juli⸗Auguſt 48,00, per September⸗Dezemder giallemſge diente 54 80 70 0 [de. Gnibrente 6% 104.50 8 


lonien Jamais unterzeichnete der Präſident Car⸗ unſere Berichte reichen, dürfte die bulgariſche Neben Quartetts, Trios, Duekten und Sologeſängen 42,50. — Welter: War Vg ene. 20 fe ee 6% 85606 de. d eien 108,3 8 
not 3 Dekrete betreffs der Zölle anf gewiſſe aus⸗ Regierung einen ſolchen formellen Schritt wohl kommen National Plantagen⸗Tänze, ſowie Neger⸗ g a Birds Getreidemarkt. Ba Sankt — — Re 1 08 
wärtige, in Sainte Marie auf Madagaskar, Noſ⸗ nicht gethan haben und zwar um fo weniger, als muſik auf den verſchiedenartigſten Inſtrumenten (Schlußbericht!) Rüböl matt, per Mai 55,00, nen Firm 6% zz, de. do, 1868506, 146.50 @ 
ſibe und Franzöſiſch⸗Guinea eingeführte Pro- ſich die ſerbiſche Regierung, wie bereits gemeldet, zum Vortrag. per Juni 55,50, per Juli-⸗Auguſt 56,00, per eee e eee e -. % 
dukte. beeilt bat, im Voraus in Sofia beruhigende Ver nn a nn — September ⸗Beiember 57 00. — M eh { ruhig die. e. e ne de. Mente 5% 8400 88 
Paris, 24. Mai. (W. T. B.) Im hieſi⸗ ſicherungen wegen der Truppenmanöver zu neben, | B per Mai 52,70, per Frni 52,90, per Juli“ Bei 80 ple te 8 40 % usenet? 805. 
gen Miniſterium des Auswärtigen iſt nichts da⸗ Nichts deſto weniger ſieht man ſich in Sofia, Vermiſchte Nachrichten Auguſt 53,60, per September⸗Dezember 54,20. de. ds — 129 6 9 ente 1% 410 
von bekannt, daß der Miniſter Ribot, wie die wie uns von dort berichtet wird, veranlaßt, dem 5 . 1. * = Spiritus feſt, per Mai 49,00 per 50. 1öderüonle 224 865 une N 8580 5 
„Köln. Volksztg.“ wiſſen will, den Ordensgene⸗ auffälligen militäriſchen Vorgehen der ferbiichen | Berlin. Frau Or. Prager, welche be⸗ Zuni 49,00 per Juli⸗Auguſt 48,00, per Sep⸗ 4. dL 10,695 
ral der Lazariſten aufgefordert habe, die im deut⸗ Regierung erhöhte Aufmerkſamkeit zu ſchenken, kanntlich am 20. Jauuar d. J. zu ſechs Jahren komber⸗Dezember 42,75. ir Eiſeubahu⸗Stalum - Altieu. 
ſchen Hoſpiz zu Jeruſalem wirkenden Ordensge⸗ zumal man verläßliche Nachrichten darüber hat, Zuchthaus ꝛc. verurtheilt wurde, iſt, trotzdem Havre, 24. Mai, Vocm. 10 Uhr 30 Min. uin vues 4% 47.00 % Duz-Bovendah 470 23775 © 
noſſen abzuberufen, daß es ſich nicht blos um einen förmlichen das Reichsgericht die eingele te Reoiſion des (Tetenramm der Hamburger Firma Peimiaun, Abeclzugen u 140 Aaron A e 


Paris, 23. Mai. Ein Poſtbureau bei 
Aurillac wurde durch eine Dynamitexploſion zer⸗ 
ſtört. Perſonen wurden nicht verletzt. i 

Nancy, 24. Mai. (Hirſchs T. B.) Die 
Vorbereitungen zu dem Univerſitätsfeſte werden 
fieberhaft betrieben; es ſind 30 Triumpbbogen 
errichtet. Alle Straßen, durch welche ſich der 
Zug des Präſidenten bewegen wird, ſind groß⸗ 


Truppenaufmarſch bei Pirot handelt, ſondern zu Prozeſſes bereits am 22. März d. J. für un⸗ Ziegler Mainz⸗Ldwigh. 4% 11177 Mitteln ®. 4% 9.70 U 
Befeſtigungsarbeiten an der bulgariſchen Grenze begründet erklärte, bisher aus dem hieſigen Un⸗ der di 5d, 99 Ee N 81,25 er We. fel f 1 25 Aale % 0008 
1 werden ſoll, zu welchen ſerbiſche terſuchungsgefängniß nach dem Zuchthauſe nicht zember 80,00. Behauptet Ausg: Niederschl. Wart... Zt. Fer Ses. N 
ruppenabtheilungen, die daſelbſt zu verbleiben übergeführt worden. Herr Dr. Prager hat für feine London, 24. Mai, Nachmittags 2 Uhr. ome Sinne 40 8 750 de. Lie B en 4% mono 
hätten, verwendet werden ſollen. Dieſe Arbeiten verurtheilte Frau die Gnade des Kaiſers ange⸗ (Privat⸗Depeſche.) Kupfer, Chili bars good | Suätdapı 1% 183600|Güböf. ens) 4% 4765 
werben mit einem Koſtenaufwande verbunden fein, rufen, und da dieſes Geſuch, wie die „A. RC." ordinary brands 46 “tr, 17 Sh. 6 d. Bin u Auſterdeheild. 4 110 . Wien 44 251 78 
welcher das ſerbiſche Militärbudget bei weitem mittheilt, von maßgebender Seite befürwortet (Straits) 97 Kir 17 Sh. 6 d. Bi: Zint Baie e e e nn 
überſchreitet, und bei dem gegenwärtigen Stande wird, fo erfcheint die Umwandlung der verhäng⸗ 22 eſtr. 12 Sh. 6 . Blei 10 Ltr. 15 Sh. Eiſeubahn⸗Stamm- Prioritäten. 


der ſerbiſchen Finanzen eine Kredit⸗Inanſpruch⸗ len Zuchthausſtrafe in eine Gefängnißſtrafe nicht 
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artig dekorirt. Die Univerfitäten Cambridge, a Be if ir 1 405 
Lauſanne, Neuſchatel, Tüttic = Brüffel Haben nahme erheifcpen wird. Nun feift damit auch ausfichtälos. Jedenfalls dürfte die Ueberführung 40 Sh. Hi beiſen. Wired numbres warrants fe eee: f . f e 
die an fie ergangene Einladung angenommen. die Meldung zuſammen, daß der ſerbiſchen Regie- der Frau Dr. Prager in das Zuchthaus bis zum Glasgow, 24. Mat, Verm. 11 Uhr 5 Min. |OPrrensilse Sine: . „ 1 69e 
Lyon, Grenoble und Rheims haben ſolche jedoch rung angeblich von franzöſiſchen Finanzleuten Eintreffen der kaiſerlichen Entſcheidung, welcher Roheiſen. Mixed numbres warrants 40 Eiſeubahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 
abgelehnt. ein bedeutender Geldbetrag — man ſpricht von in allernächſter Zeit entgegen zu ſehen iſt, ver⸗ Sh. 9 d. nom. bobergiſc Märkiſa Sr u f. Eis end. 2% — — 
Valenciennes, 24. Mai. (HirfhsT. B.) 45 Millionen Franks — angeboten worden ſei, tagt werden. 2 5 a [. 
Zwiſchen belgiſchen und franzöſiſchen Arbeitern und man vermuthet, daß dieſes Anerbieten von — Mehrere hieſige Blätter enthalten Fol“. de lt % Pane. r 0 6 10 U 
Ft es zu einem blutigen Revolverkampf in Anzin ruſſiſcher Seite vermittelt worden ſei. Es iſt da⸗ gendes: Die Differenzen zwiſchen der Rechtsan ' Telegraphiſche Depeſchen EA erle- löste 
gekommen. Zwei Wirthshäuſer wurden demolirt her nur zu begreiflich, wenn ſich das Mißtrauen waltſchaft und dein Laudgerickks⸗Direktor Brauſe⸗ ah e ge. b , ee n 
5 d zwei Schwerverwundete find zu konſtatiren. der 1 WR herbe, dg ie weg eee ee Magdeburg, 24. Mai. Der ſozialdemo⸗ Dorf ef. 1154 2 — — erer, on 
erhaftungen wurden vorgenommen. emerkenswerth iſt hierbei, daß die Abhal⸗ ger in ſeiner Cigen e e iſche & L ij jeſtäts⸗ de. Starg.-Woſ. % —— Stig . - . 
sr B tung der ſerbiſchen Manöver an der bulgariſchen Schwurgerichts beſchäftigten geſtern Nachmittag e 1255 3 Sa as e e ea 
Italien. Grenze von ſerbiſchen Blättern ſelbſt auf das die Anwaltskammer der Provinz Brandenburg. und dere ee, Geifbardö. 4, See 10 2% | Moscorütjäfun 8. 256968 
Mom 23. Mai. R ; a ſchärſſte verurtheilt wird, und zirar in überein⸗ Die anberaumte Sitzung war aäußerſt zahlreich Die Arbeiter der Fabrik Mathias u. Froſt ie ee Bere 
ſten Sinfen bat ein . 7 — ſtimmender Weiſe von dem radikalen „Duewni beſucht, inebeſoudere hatten ſich viele Rechtsau- in Burg ſtellten in Folge von Lohudifferenz die tapn . 4% 87 e an 
zerrichts Die B a bei Ka Liſt“, wie von dem Organ der Fortſchrittspartei, wälte aus den verſchiedeuen Städten der Provinz Arbeit ein. 2 . 4% 100 76 b ale le Dtorczanat 2 
angenommen. e Baſis a“ ſdem „Videlo“, in welchem der Führer dieſer eingefunden. Aus dem mitgetheilten Beſ eite Paris, 24. Mai. Miniſterpräſident Loubet] Del, Feat sto. * 221 


ar. 4 
14,80 5 nöbinst⸗Bolegves 91 0 B 


binets reicht ſomit vom rechten Zentrum bis zur Schuja⸗Jvauewo 
5% 


en Linken, wie das ehemalige Kabinet 
rispi. 

Im Falle der Demiſſion des Kammerpräſi⸗ 
denten Biancheri wird die Regierungspartei Villa 
als Kandidaten aufitellen. 


Partei, Garaſchanin ſelbſt, dieſe Maßregel zum des Herrn Juſtizminiſters v. Schelling auf die „e * 

Anlaß” genommen, 108 erhalten der febiſcen Ein ebe des Worftuntes der Sunwalistamnner,|erfätte gegenüber den von deulſcher Selle ge. bite en , mas MN. Eibwene 
Regierung als ein ſehr unkluges und bedenkliches welche ebenfalls verleſen wurde und deren Inhalt äußerten Beſorgniſſen, daß wegen des Naucyer bi aur. 21 5060 15 * gar.. 4% 92605 
darzuſtellen. Daß der offiziöſe „Odjek“ den Ver⸗ wegen der darin zum Ausdruck gebrachten Feſtes keinerlei Befürchtungen gehegt zu werden Del Frege 4% 131 20 8 8 — 
ſaſſern diefer Artikel Manzel an Vaterlandsliebe Wahrung der Würde des Anwaltsſtandes ſich der brauchen. Wenn nicht von Seiten der czechiſchen ee Feen 4 12 un 


En ; F F vorwirft, macht S ö allgemeinen Zuſtimmung zu erfreuen hatte, gin . 7 IRRE 
Die „Opinione“ ſchreibt, die Reiſe des nur En an 15 eee u 9 — daß 57 Berbalten des Dee W be eien en eee enen 1e % ER By 
italienischen Königspaares nach Potsdam werde Verdachte zu beſtärken, daß die ſerbiſche Regierung direlters Brauſewelter nicht die Bewilligung des kaunt ſei, Unklugheiten begangen würden, fo werde a 2 4 Ferldern gebenen us 


allem Anſcheine nach unmittelbar nach dem Ver⸗ 

e e e l e 
2 05 

und keine andere Bedeutun 5 ale sen 


wiewohl fie die Bedeutung der Truppenübungen vorgeſetzten Miniſters gefunden bat. Es wurde das Feſt ruhig verlaufen; was dieſe Leute aber una — ia; 22 8510 Maliwab 
do. . 


an der bulgariſchen Grenze durch den „Odjek“ einſtimmig beſchloſſen, in Erwägung, daß das in ihrer unverſtändlichen Sprache rufen oder 838 ee eee 


ö abdrücken läßt, doch etwas im Schilde führe. Verhalten des Herrn Brauſewetler rettifizirt i ee e EN IE 

2 lein hei ber ig re a makes 155 dem e ae de Wer- n de ene e nicht ee cet de. , N | 

1 pflicht mäßigen Gegenbeſuches haben. Die „Opi⸗“ Amerika. a ſtandes der Anwaltekammer hinreichen In der Katboliken-Verſammlung zu Grenoble Hypotheken - Certiſicate. 

i nione“ erinnert an den Beſuch, welchen das Newpork, 23. Mai. Die Fluthen des der Weiſe auf den Schaden hingewieſen ift, den erklärte der Bonarparliſt Graf de Mun feine rn Pr. V. de. Se f 

* seuifäe Kaiſerpaar der löniglichen Familie in Arkan york, zo. Mai. 3 es die Rechlepflege durch das geſchilderte Verhalten Unterwerfung unter den Befehl des Papſtes und dae nm , 680 6 [ 8 (, 100 ap ger ge e „ 
Monza abſtattete. Da der Kaiſer bei dieſer Ge⸗ Arkanuſas find noch immer nicht zurückgegangen. einzelner Schwurgerichtsvorſitzenden erleidet, über feinen Uebertritt zur Nepublik. Dia Gund- V., , 4 7 8 r Cut 8 1 0 
legenheit vom Staatsſekretär des Auswärtigen, In Stottamwa (Jowa) haben bewaffnete Bür⸗ die Angelegenheit Brauſewetter zur Tages Ord⸗ 3 publik.“ 0 0 %% 58 70 e 5 — 


4. abg. - — 25 
damals Grafen Herbert Bismarck, begleitet war, ger den Damm durchbrochen, um ihr Eigenchum Bias va 2 
ſo werde auch der König einen Miniſter, und 
zwar den Miniſter des Aeußern, Brin, in ſeinem 
Gefolge haben. Daß Brin deshalb nach Pots⸗ 


dam reiſe, um ſich wegen der abfälligen Urtheile 


zu retten. Das Städtchen Eddy iſt in Folge e Verdachts der Zugehörig⸗ Letzte Nachrichten. ode. e an 1 ie 7% 60 
deſſen in Gefahr, von den Fluthen weggeſchwemmt teit zur ſozialdemolratiſchen Partei aus ne Paris, 24. Mai. Mehrere Blätte Dildo do. e864 00 20 b 
zu werden. In Arkanſas ſtehen 20,000 Acker : aris, 24. Dial, ehrere Blätter re- bac den ge, 11508 de ee. 4% 18 0 @ 


/ i i „Wi 0 ie 15 RER N 5 120 
des beſten Landes unter Waſſer. Die Baum⸗ Kriegerverein zu Deutſch⸗Wilmeredorf ausge produziren Aeußerungen de? Miniſterpräflden en] da. de. en 104078 f 18% — 


2 3 gen : Daene ſchloſſenen und deswegen mit dem Autrage auf 5 ieh in BR do. er. N 
der franzöſiſchen Preſſe anläßlich „Seiner Erneu⸗ eg 5 5 dadurch zu einem Dritttheil Wiederaufnahme klagbar gewordenen Mitglieder, Loubet, welche derſelbe angeblich in einem 1 bam ne 855 5% 540 100,7 46 2298 
nung zu rächen, ſei eine franzöſiſche Kinderei, Niwhork, 24. Mai. William O. Vauder⸗ denen dom Kammergericht die Alternative geſtellt in Betreff der Zeitungspolemik über die Naucyer an- Pig es 6. Sep bert 2= 
ent der ae ee bilt iſt geitern Abend 1010. Uhr geſtorben worden war, entiweber durch Ableiſtung eines Felle gethan haben fol. U. A. hätte Loubet e. 3 „ee 100 
n a . . zeini i ihr iederauf ir⸗ 37 1 min. 8. u. 4. 5 5 .. N 
arch auf Reſſen ius Ausland von einem Mir D Meinigungseides ihre Wiederaufnahme zu erwir⸗ bemerkt, es wäre für Fraukreich erfreulich, wenn 50% . 4 10m 60 b „ ee 


{ N i NETTER ken oder im Nichtbeſchwörungsfalle die Ausſchlie⸗ zt e die Truppe „ 5. u. 6, Nat.⸗Pyv.⸗ 
niſter begleitet werde; die Reiſe Brins nach 2 kung über ſich ergehen laſſen zu müſſen, haben 8 5 nn ſignirt 1 0 55 Bee. An 9% 
Potsdam bedürfe daher keines beſonderen Kom⸗ Stettiner Nachrichten. vor dem Kammergericht den Eid dahin geleiſtet, in ganz Elſaß-Lsthringen keuſicirt würden, wee h , 1410 ge. 18. . 110 4 020 
mentars. Stettin, 25. Mai daß ſie nicht Mitglieder der ſozialdemekratiſchen da in Folge deſſen die deutſchen Offiziere uicht do. ee 5% 10750 G de. do. (e 100) 4% 10085 b 
Rom, 24. Mai. Der Voranſchlag pro ar x Partei waren, nicht als ſolche Verſammlungen nach Nancy gehen und dort durch ihre Anweſen⸗ 


1892—93 weiſt nach Uebertragung der Auslagen n der Zeit vom 26. bis 28. Mai tagt derſelben beſucht oder an deren Aufzügen theilge⸗ heit Unerdnungen provoziren kö i⸗ anden. 

für Eiſenbahnbauten aus den ordentlichen in die hierſelbſt, wie wir bereits mitgetheilt, im Sagle nommen er deren Abzeichen Pe — 5 nen, eg 5 ile Ge. 119.004@ 

außerordentlichen durch Kredit zu deckenden Aus⸗ der Philharmonie der XVII. deutſche Demnach hat das Kammergericht dahin erkannt, rk zn hält man dieſen Bericht über das wille easter. 18420 0 Dile-emhanb. 1 194406 

gaben einen Ausfall auf von 13 Millionen, Schmiedetag, und mit demſelben iſt eine daß der verklagte Vereinsvorſtand koſtenpflichtig Interviev für apokryph oder mindeſtens eutſtellt, man nc el. 952 143 406 1 — ei 

welcher durch eine Steuer auf die Beamtenge⸗ | Austellung von Schmiede Bedarfs Artikeln ver⸗ verurtheilt ſei, die Betreffenden wieder old Ver⸗ da es bekannt iſt, daß insbeſondere die zitirten Sant Sie- Van 9 98 1% engen Bes. 10 14880 8 

hälter, Umgeſtaltung der Zentralverwaltung bunden, zu welcher zahlreiche Meldungen einge | einsmitglieder anzuerkennen und bei Vermeidung Aeußerungen mit den Thatſa 0 it Darnhädter Want? 18380 60 Meic bar 8% 14860 50 
9 3 ßerung Thatſachen und auch mit 10 162,50 50 Reich 


und Umarbeitung des Zolltarifs ausgeglichen gangen find. Wie machen darauf aufmerkſam, von Strafe wieder an allen Aktionen des Vereins der ſonſtigen Haltung Loubets im entſchiedenſten . 


werden ſoll. daß die hieſige Schmiede⸗Innung an alle Ge⸗ hei 2 
Bet werkegenoſſen der Provinz die Aufforderung hat . Lebensmitteln für die Widerſpruch ſteben. }. Bergwerk a 
Großbritaunien und Irland. ergehen laſſen, den Verhandlungen des Schmiede- ruſſiſchen Nothleidenden befrachtete Dampfer, der Rom, 24. Mai. Der des Dynamit-Atten- Begun Perl. 6 4400 5% de. zu. — 4450758 


x 3 0 + 2 = 8 ji 2 N _ 0 . 2 
London 28. Mai. Eine Anal Parlamente Inf nn wilkommen fun Ab zerden ist auch zhuehende. bot am 20. April ven Dafen vun tates auf der Stolen Camping verdächtige „gel a 8 aim 102550 


8006 ug 
Bonifacius . 7 er Bu u. Laurah. = ) 116,25 5 


; ver: N I tglieder willkommen find. Außerdem iſt auch] ; ahrſcheinli - 5 f 
e zum der Cinfabung bes Marines die Fachausſtellung allen Sachverftändigen und . en Bun u. n Arbeiter Manncti iſt verhaftet worden. Pente ad. 7 152 0 fa e — e 
— 2 5 1 1 8 Se 2 — ie Ade n Intereſſenten des Schmiede⸗Handwerks unentgelt⸗ Steamers iſt von den Frauen des Staates Jowa Wie verlautet, ſoll die Mariueverwaltuug | Dortmunder a m Jateſl 5 5, 2205 
Ports 5 d 2 1 2 K N 8 > lich zur Beſichtigung geöffnet. geſammelt worden, die unter der Benennung vier von der Firma Armſtrong gelieferten Kanon Gäſtaliihener 29 17806 ze. u 81111 756” 
Wie — at erfolgreich + . Leitung Gr 1 1 egche Zeitung“ meldet aus „The Jowa Russian Famine Relief Commitee“ im Werthe von je 1 Million als nicht entſprechend 8 75 11868 %% „ 

u \ - x . 3 i i uß gebildet en. refüiſi Iundn re. 
— Marinebehörden geweſen. Sechs Panzerſchiſfee In einem Streite zwiſchen der königlichen a a refüſirt haben. 5 a ie 
mit mehr als 46000 Tonnen Deplacement ſind Regierung zu Marienwerder und der Stadtbes chen Erfolg, daß das von ihnen zuſammengebrachte Kopenhagen, 24. Mai. Nachdem auch auler wenge 5 8 50 00 Deiner O 10 — 


gegenwärtig bort tbeils im Bau, theils in der hörde zu Graubenz war letztere durch den Der] Getreide ſelbſt auf einem Dampfer von dem Um- heute Vormittag gegen 12 Uhr der Prinz von ee 15 6 0 g a 88e . 


usrüſtung begriffen. Ferner 12 Kreuzer mit zirksaus v i orden, die Volksſchul⸗ H : ; 111 f 5 9 Se 1314 
49000 Tonnen Deplazement, ein Kanonenboot br 9 in: eier Diener fange des „Tynehead“ leinen Platz fand; es iſt Woles nebſt Familie hier eingetroffen, wird nur Bea do a 11106 5 1. „ , 281.004 


7 2 1 5 3 1 fi x urück⸗ fi 7 8 Landre do. — 

und ſieben Torpedoboote erſter Klaſſe. Zu einem ſtala zu beſolden. Nach dieſer Skala follen die ee re 2 nach noch der Ankunft des Vertreters Kaiſer Wilhelm zum m. dla Veen) — 1700 
3 1 Ruhme jedoch gereicht es dem gegen⸗ Lehrer in F jährigen Zwiſchenräumen von 1000 Rußland abgeben wird. Auf dem Tynehead“ entgegen geſehen. 0 =; pa 6 106000 f alle 25 1455054 
wärtigen Marineminiſterium, daß es dem kläg⸗ Mark auf 2400 Mark, die Lehrerinnen von 850 wurden befördert: 117,000 Buſhels (Buſhel Petersburg, 24. Mai. Wie verlautet, Z /erpeldden —, BE) Hartl, — 140 
lichen Schlendrian nach Kräften geſteuert, welcher Mark auf 1350 Mark ſteigen. Gegen dieſe Ent⸗ 8 Ode 8 Lite 5 Mais in Ehen 200 wird der Zar am 13. Juni in Berlin eintreffen. S0 ene Stege 4 8 % f Jean 8 

a a us a f bs be abe ſcheidung des Bezirksausſchuſſes hatte die Stadt Tonnen Nenhe dne, einige Tonnen Maismehl Sein Aufenthalt daselbst iſt nur für drei Tage E Sagte . no f S 1 1957570 

R x . 7 1 > „ Llo 
um ein Panzerfahrzeug zu bauen und auszurüſten, Praun tara bat dedoch ga guat Der und auferbem eine große Anzahl Binnbüchfen, in Ausſicht genommen. Sun en,, . eg e, df 288 
ange Jug zu. „Provinzialrath hat jedoch zu Ungunſten der Stadt die Fleiſchkonſerven. Suppen und eingelegte g . Brauer. dere 6 —— | Giem.@lasegup. 13 192 00 EG 
ee 1 * entſchieden und ſteht der Stadt ein weiteres Früchte für die Infaſſen der Krankenhäuser ent- Newhork, 24. Mai. Die Gegner Harriſons f. en Werd; 0 See = 10525 @ 
2 7 1 1 „ 1 8 2 j 4 1 = 5. 1 rf. Ie 5 „. 19226 
nutzlos viele Monate auf ſeine Bewaffnung zu Rechtsmittel nicht mehr zu. halten. Der Werth der Ladung wird auf mehr in der republikaniſchen Partei beſchloſſen in dem S. Ebb . . 4% 19450 68 ar: Wied. — 899 5 


n or der Strafkammer 1 hieſigen Lan d⸗ ; an die ; ional⸗ ; 3 * 1% 66 
warten hatte. Jetzt bedarf es ungefähr 3 Jahre gerichts hatten ſic gelle bie Arbeiter Karl En 60,000 Ran geſchätzt. n a fe am 7. Juli tagenden Natienal⸗Rouvent zu Minne- Event, I, er 8883 8 
und weniger, um ſolch ein Ungethüm wie den Johann Chriſtian Holtz und Auguſt Karl Traue port. und de auf 8 5 Jo apolis, Blaine, welcher bereits feine Zusage ertheilt, Fete Veen, 0 —— 
—.— Im pe iu re N Schröder von hier wegen Diebſtahls event. 290000 Mat been. 8 * zum Präſidentſchaftskandidaten aufzuftellen. Br Berſicherungs-⸗Geſellſchaften. 8 
machen. Im September wurde deſſen Kiel Betruges zu verantworten. Ma 3 . Hern: 8 ; ; wind. 450 10900 00 0 Germanla 40 111000 
glg, im weer 1891 fit es vom Stapel und halte ee — — ji ehe mr 5 5 Newyork, 24. Mai. Es iſt nicht richtig, Bede Gens 158 285,00 % |Wagd, Feuer 9 99700 
iegt jetzt in Portsmouth, bereit, als Flaggen⸗ in K 8 8 2 5 

: 5 Sy 2 5 gen. bebe zu den Dnterlafianrenhänbter Sch au Borſen - Berichte. bilt geſtorben iſt. Der geſtern Abend verſtorbene Gelen, Fenerv. 400 9200 0 ch Pi e. 4 20990 0 
Es iſt dies das größte Panzerſchiff der engliſchen der Galgwieſe. Holtz ſtellte ſich als der Sohn Poſen. 24. Mai. Spiritus loko obne Vanderbilt iſt einer der vier Söhne von Kore Ltberſeld B. 270 Gunowx |Furingia 40 4008800 0 
Flotte, mit feinen 14,150 Tonnen Deplazement des Fuhrherrn Falk von der Oberwiek vor, wäh- Faß (50er) 57,80, bo. loko ohne Faß (70er nelius Vanderbilt, ein junger Mann von 21 ’ 


daß der Eiſenbahnunternehmer William Vander⸗ vo. ehen an, 0 | No, debe, am5 903055 
ſchiff des Kanalgeſchwaders in See zu ſtechen. beide zu dem Materialwaarenhändler Sch. auf Lencordia, 2 45 1112 00 5 Propidentia 


und 13,312 indizirten Pferdekräften, mit welchen ö Schröder angab i ſei „38,10. Ruhig. — Wetter: Sehr ſchön. ; 0 

eine Geſchwindigkeit von 18 Knoten erzielt wor⸗ — r L amp fir : In 24. Mai. ker, e- Jahren; RE Gino Be 1 ; a Bank⸗Discoun. en — 

zen iſt. Der Panzer iſt 40 bis 45 Zentimeter 105 Mark Waaren erbat, die fie auch erhielten. rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 16,65. — — = Heinshant e, Loubard Hin & | 24. Mai 

ſtark und wiezt 4550 Tonnen. Die beiden Bar- Bald ſtellte ſich jedoch heraus, daß es Schwin- Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 16,90, Jetterausſichten 8 Privatpicont 11, @ — | 
betten, mit 42 Zentimeter dickem Panzer, führen delei war. H., ſchon oftmals vorbeſtraft, wurde Nachprodukte exkl. 75 Prozent Reudement 14,49, ir Mittwoch, den 25. Mai 1892. 1% 108 70 64 
N Tennen Geſchüte von 43½ Zentimeter Kali- wegen Diebſtaßls in wiederholtem Rückkoll in — Wubig. — Prod + Waffinabe I. 28.25. fir met hell benleres, theils woltiges ge e 2 Bret „ . 1 0 
Fr. Dazu kommen noch zehn 15 Zentimeter⸗ ideeller Konkurrenz mit Betrug zu 1 Jahr 9 Brodraffinade II. 27,75. Gemahlene Raffinade Warmes; —. — fübweitlichen Winden und Belg. lage 8 Tage 4 4 % 23238 
Nesoclverkanonen in der Zentralbatterie, ſowie Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt, mit Faß 28,50. Gemahlene Melis 1. mit Faß Wetter mit . Gewilterbildung 5 D 2% 1 45 
106 Sechzehupfünder und 8 Dreipfünder⸗Schnell⸗ Sch. wegen Betrugs zu 6 Monaten Gefängniß 26,50, Ruhig. Rohzucker I. Produkt Tranſito . . e e 4200 5 
ſenergeſchltze verurtheilt. f. a. B. Hamburg per Mai 12,95 G., 13,02 Waſſerſtand 51 n e e 86 
> London, 24. Mai. (W. T. B.) Das Zwei berüchtigte Diebe, die Arbeiter Wil B., per Juni 13,00 G., 13,021, B., ber August D ; Mien Petra, e,: %. dice 
Meuterſche Bureau“ meldet aus Montevideo, helm Broſe und Hermann Lieber von hier, 9.2135 G., 13,27, B., per Oktober 12,52 ½ Elbe bei. Dresden, 23. Mai, — 0,58 Saen Plate 10 kg: 4% 1570 5 
ü die Beſatzung des untergegangenen braſilianiſchen ſind nun wieder einmal auf längere Zeit un“ G., 12,65 B. Still. a Dieter. — Elbe bei Magdeburg, 23. Mat, Fete 1 14 216.50 4 
Kriegeſchiffes „Solimoes“ hätte aus 130 Mann ſchädlich gemacht. Sie wurden geſtern von der) Köln, 24. Mai, Nachmitt. 1 uhr. Ge⸗ +1,70 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, Vescze us e Monat ia aaa. 6 115 05 7 
heſtanden, von denen nur 5 in einer Schaluppe Strafkammer 1 wegen Diebſtahls iu wieberbolten treidemarkt. Weizen hieſiger loko 21,50, 23. Mai, + 1,30 Meter. — Oder bei warſchen b Tage % 215 62 5 

gerettet wurden. Br Rückfalle zu 4 6 Jahren Zuchthaus do. fremder foto 22,00, per Mat 19,50, per Breslau, 23. Mai, O + 5,02 Meter, Gold- und Wapiergeld, 
Wie es heißt, ſei der braſilianiſche Dampfer und 6 Jahren 20,50, Uuterpegel . 0 = 958 


hrverluſt verurtheilt. Ferner Juli 19,10. Roggen bhieſiger lolo eter. 
„Bahia“, mit Truppen an Bord, verloren 10 „wurde auf Zuläſſigkeit ie Polens er- fremder loko 22, er Mal 19,50, per Juli bei Poſen, 23. Mat. . 0,76 Meter. „— Netze Souvereigns 2037 ö 
LO 


Ducaten per Stüc 967 5 | Engl. Banknoten 
gangen, ferner ſei der engliſche Handelsdampfer kannt. Br. und „batten dem Fleiſchermeiſter 18,90. Oafer hieſiger lolo 15,00, fremder bei Ui, 21. Mai, + 1,12 Meter. | 


Ru. Noter 


Der Nebel größtes iſt die Schnldl 


Kriminalroman von Georg Höcker. 


(Nachdruck verboten.) 


60) 


Unverkennbare Enttäuſchung ſprach ſich in den 
Geſichtszügen der Auweſenden aus. „So be⸗ 
harren Sie alſo auf Ihrem vorigen Leugnen?“ 
meinte Alberti mit finſter gerunzelter Stirn. 
„Sie geben nicht zu, heute Nacht den Trödler 
getödtet zu haben?“ 

„Wie ſollte das mir möglich geweſen ſein?“ 
entgegnete Hugo, die Augen nicht vor dem forſchend 
auf ihn gerichteten Blick des Unterſuchungs⸗ 
richters niederſchlagend. „Wie hätte ich auch in 
den Beſitz jenes ebenſo furchtbaren, wie ſeltenen 


Giftes kommen ſollen, das dem Leben des Trödlers d 


ein Ende gemacht hat? Wahrheitsgetreu habe ich 
Alles berichtet. Wir waren in heftigen Streit 
miteinander gerathen, er bekam den Krampf⸗ 
anfall, hatte aber noch die Kraft, mir den Auf⸗ 
bewahrungsort des Mittels zu bezeichnen. Wie⸗ 
viel kleine Kryſtalle ich unter das Waſſer mengen 
ſollte, verſtand ich nicht genau, ich glaubte zwölf 
zu hören. Jedenfalls war die Aufregung bei 
mir eine beiſpielloſe. Ich war nicht im Stande, 


cht zu geben, wie viel Kryſtalle ich dem Waſſer |f 


beimengte, inſofern trifft mich ein Verſchulden 
an dem Tode des Trödlers. Aber ich rufe den 
Himmel zum Zeugen an, daß auch nicht im er⸗ 
bittertſteu Streite der Gedanke an mich herange⸗ 
treten iſt, einen Mord zu begehen.“ 

„Wie ſind Sie dazu gekommen, ſich zu ſolch' 


vorgerüuͤckter Nachrſtunde zu Schimmel zu begeben? 
Wollen Sie nicht mir wenigſtens darauf eine 
wahrheitsgetreue Auskunft ertheilen?“ 

„Es geſchah dies auf direkten Wunſch des 
Trödlers, und hier ſetzt das mich ſo ſehr be⸗ 
ſchämende Bekenntuiß meines eigenartigen Ver⸗ 
gehens ein,“ entgegnete Hugo. „Ich habe vorhin 
die Auskunft verweigert, als Sie die Frage an 
mich ſtellten, ob die Unterſchriften meines Onkels 
auf den drei Accepten echt ſeien. Ich will jetzt 
unumwunden einräumen, daß ich mich eines 
ſchweren Vergehens ſchuldig gemacht und die 
Unterſchriften ſämmtlich ſelbſt geſchrieben habe.“ 

„Sie bezichtigen ſich alſo der zum Nachtheil 
Ihres Onkels ausgeführten Wechſelfälſchung?“ 

„Ja, ich bekenne mich ſchuldig. Ich wußte 
mir in meiner Verzweiflung nicht mehr zu helfen. 
Ehe ich meine Braut kennen lernte, war ich ein 
leichtſinniger Menſch, der plan⸗ und ziellos in 
en Tag hineinlebte. Ich will meinen ver⸗ 
ſtorbenen Valer nicht anklagen, aber er hätte mir 
eine beſſere Erziehung geben ſollen. So aber 
zog er mich mit in ſchlechte Geſellſchaft. Gleich 
meinem Vater wurde ich ein Spieler. Als er 
ſtarb, erwies ſich ſein Nachlaß als überſchuldet. 
Ich wäre ſicherlich ſchon damals dem Untergange 
verfallen, wenn nicht mein Oheim, meines Vaters 
Bruder und deſſen gerades Gegentheil, ſich meiner 
angenommen hätte. — Aber es war ſchon zu 
pät. Der Trödler Schimmel halte mir bereits 
geringe Summen geliehen. In der bekannten 
Art prolongirte er die verfallenen Wechſel, welche 
ich nicht einlöſen konnte, zu immer höheren Be⸗ 
trägen, ſo daß ſchließlich aus Hunderten Tauſende 
wurden. Machte ich ab und e einen Spiel- 
gewinnſt, ſo bezahlte ich dem Wuͤcherer etwas ab, 


— — — 
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ohne daß jedoch meine Schuldenlaſt dadurch Seine eigene übertriebene Sparſamkeit, aber 
nennenswerth geringer wurde. auch die hämiſchen Einflüſterungen meiner Baſe 
In jene Zeit fiel mein Bekanntwerden mit Dora, die vielleicht zuerſt gehofft, mich an ſich 


Hildegard Wichern. 


würdig zu machen. 
nicht von mir, ich ſah mich in unlösbare Bande 
verkettet, aus denen es kein Entrinnen gab. 
Schimmel hatte Keuntniß von meinem Verlöbniß 
bekommen, er drohte mir, da er wußte, daß mein 
Oheim keinen Pfennig bezahlen würde, mich b 
meinem zukünftigen Schwiegervater anzuklagen, 
wenn ich nicht endlich meine längſt verfallene 


Accepte, die damals die Höhe von viertauſendfünf⸗ 
hundert Mark erreicht hatten, einlöſen würde. 
Was daun geſchehen würde, konnte ich mir 
denken, dann aber war mein junges Liebesglück 
dahin. An jenem Tage, als ich um Hildegard's 
Hand anhielt, hatte Herr Wichern mich gefragt, 
ob ich Schulden habe, und hinzugefügt, er wünſche, 
daß meine Vergangenheit todt ſein, daß ich um 
ſeines Kindes willen ein neues Leben anfangen 
möge. Er ſtellte mir glänzende Zukunftsbilder 
in Ausſicht. Wer weiß es, wenn ich in jener 
Stunde den Muth gehabt hätte, ihm Alles ein⸗ 
zugeſtehen, er würde vielleicht milde geweſen ſein, 
ſo aber ſchämte ich mich vor mir ſelbſt, und 
dieſe Scham trieb mich zur Lüge. Von nun an 
mußte ich Alles daranſetzen, den Trödler hinzu⸗ 
halten mit ſeinen Drohungen, wenn ich nicht 
3 vor dem Vater meiner Braut daſtehen 
wollte. 

Zu wiederholten Malen hatte ich den Verſuch 
gemacht, mich meinem Oheim zu offenbaren, 
aber er beſaß niemals viel Wohlgefallen für mich. 


Ich gelobte, ein anderer, ketten zu können, aber ſeit meiner Verlobung 
beſſerer Menſch zu werden und der unendlichen meine unverſöhnliche Widerſacherin geworden war, 
Liebe, die Hildegard mir entgegenbrachte, mich mochten gleichmäßig zu der immer mehr heroor⸗ 
Aber das Verhängniß wich tretenden Abneigung meines Oheims gegen mich 
beigetragen haben. 


Als ich mich endlich in der 
äußerſten Bedräugniß, da Schimmel keinen Tag 


länger warten zu wollen erklärte, entſchloß, mich dem 


alten Herrn zu offenbaren — es war am 24. Januar, 
ſeinem Geburtstage — da kam es zum Bruch. 
Erbarmungslos wies er mir die Thür. Mit ver⸗ 
zweifeltem Herzen ſchlich ich mich in der Dämmer⸗ 
ſtunde jenes Tages zu Schimmel, tagsüber ihn 
zu beſuchen, hatte ich nicht gewagt. Mit Hohn 
wies Schimmel mich zurück, er erklärte mir, 
bereits am nächſten Tage meinem zukünftigen 
Schwiegervater meine längſt verfallenen Accepte 
zur Einlöſung vorlegen zu wollen. Ich verſuchte 
nochmals, ihn zu beſchwichtigen. Ich theilte ihm 
mit, obwohl ich das gerade Gegentheil bereits 
wußle, daß mein Oheim nicht abgeneigt ſei, mir 
die benöthigte Summe zur Tilgung meiner Ver⸗ 
bindlichkeiten vorzuſtrecken, nur befinde er ſich 
angenblicklich ebenfalls nicht im Beſitze der er⸗ 
forderlichen Mittel, ſondern dieſe ſeien zur Zeit 
in Spekulationen feſtgelegt. Aber da meinte der 
Trödler, daß gar kein baares Geld nöthig ſei, 
die bloße Querſchrift meines Onkels thne es auch, 
jedoch müſſe ſich der Geſammtbetrag der Wechſel 
auf füuftanſendfünfhundert Mark belaufen. 
Wirklich gelang es mir, dem Wucherer das Ver⸗ 
ſprechen abzugewinnen, noch drei Tage warten 
zu wollen. Es war eine Galgenfriſt!“ 

Ein banges Stöhnen glitt über die Lippen 


des Verhafteten, der immer noch nicht wagte, 
ſeinen Blick vom Boden zu erheben. „Als ich 
ging, wußte ich, daß ich nach drei Tagen noch 
ebenſo rathlos daſtehen würde,“ begann er dann 
wieder. „Verzweiflungsvolle Reue folterte mein 
Herz, aber was vermochte dieſe an dem Geſche⸗ 
henen zu ändern! Ich zitterte vor dem Augen⸗ 
blicke, wo ich dem höhniſch lachenden Blutſauger 
von Neuem gegenübertreten und ihm bekennen 
mußte, daß ich nicht zu zahlen vermochte. Ich 
wußte es, daß er ſich allen meinen Vorſtellungen 
gegenüber taub und ablehnend verhalten würde, 
hatte ich ihn doch ſchon vergeblich auf den 
Umſtaud hingewieſen, daß ich nach geſchehener 
Heirath ja eher im Stande ſein würde, ſeinem 
Verlangen nachzukommen. Er pochte auf ſein 
Recht und erklärte, lieber den ſichern Weg gehen 
zu wollen. Meine nochmaligen Bemühungen, 
unter der Hand von Bekaunten die nöthige 
Summe aufzutreiben, ſcheiterten. Nochmals bittend 
vor meinen Onkel zu treten, durfte ich nicht 
wagen, deun dieſer hatte mir fein Haus verboten. 
Immer verführeriſcher ſtieg in meinem Innern 
der Gedanke auf, daß mir mit einem Schlage 
aus aller Verlegenheit geholfen ſei, wenn es mir 
gelänge, dem Trödler Accepte zu überbringen, 
welche die Querſchrift meines Onkels trugen. — 
Geſtatten Sie mir, mich kurz zu faſſen. 
Kampfe mit dem böſen Dämon in meinem 
Herzen, von dem leidenſchaftlichen Wunſche bejeelt, 
mir Hildegard's Liebe zu erhalten, unterlag ich. 
Die Unterſchrift meines Oheims nachzuahmen, 
wurde mir nicht ſchwer, denn ich beſaß verſchiedene 
Briefe von ihm. 


(Fortſetzung folgt.) 


Verfälſehte ſehwarze Seide. 
Man verbrenne ein Müſterchen des Stoffes, von 
dem man kaufen will, und die etwaige Verfälſchung 
tritt ſofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide 
kräuſelt ſofort zuſammen, verlöſcht bald und hinter⸗ | 
läßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe. — 
Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckig wird und bricht) 
brennt langſam fort, namentlich glimmen die „Schuß⸗ 
fäden“ weiter (wenn ſehr mit Farbſtoff erſchwert), 
und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich im 

Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern 
krümmt. Zerdrückt man die Aſche der ächten Seide, 
jo zerſtäubt fie, die der verfälſchten nicht. G. 
Henneberg, Seidenfabrikant (K. u. K. Hofl.) 
Zürich, verſendet gern Muſter von feinen ächten 
Seidenſtoffen an Jedermann, und liefert einzelne 
Roben und ganze Stücke porto⸗ und zollfrei in's 
Haus. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. 


— 


Stettin, den 23. Mai 1892. 


Bekanntmachung. 

Unter Hinweis auf die dieſſeitige Bekanntmachung 
von 19. Dezember v. J. wird hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß die Bruſtſeuche unter den 
Pferden der 8. und 9. fahrenden Batterie des Könige 
lichen 1. Pommerſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 2 
hierſelbſt erloschen iſt. b 8 f 
Königliche Polizei⸗Direktion. 

Thon. 
Stettin, den 23. Mai 1892. 


Bekanntmachung. 


Nach einer kürzlich ausgeführten chemiſchen Unter⸗ 
ſuchung euthält das Waſſer der hieſigen Leitung in 
100 000 Theilen 6,75 Theile organiſcher Subſtauzen 
und iſt demnach zur Zeit kein gutes Trinkwaſſer. 

Königliche Polizei⸗Direktion. 
Thon. = . 
Stettin, den 17. Mal 1892, 


Bekanntmachung. 


Zum Neubau der Schule an der Parnitzſtraße hier⸗ 
bit ſoll: 


ſel 

1. Die Lieferung von Hintermauerungsſteinen, 

2. desgl. von Verblend⸗ und Formſteinen II. Klaſſe 
Bienchen Berblendung), 

3. desgl. von Kalk, 

4. desgl, von Mauerſand, 

5. die Ausführung der Steinmeßzarbeiten, 

6. desgl. der Asphaltarbeiten, 

7. die Lieferung von eiſernen Trägern ꝛc. und 

8 die Ausführung der Schmiedearbeiten 

im Wege der öffentlichen Ausſchreibung verdungen 


werden. 
Angebote hierauf ſind verſchloſſen und 
Aufſchrift verſehen, zu dem auf 


ſprechender mit ent⸗ 
Mittwoch, den 1. Juni 1892, 


poſtfrei einzuſenden, woſelbſt dieſelben in 
etwa erſchienenen Bieter gebſfel a 2 
Die Bedingungen und Angebotsformulare können 
ebendaſelbſt gegen Entrichtung von je 1% entnommen 
oder gegen poſtfreie Einſendung dieſes Betrages von 
dort bezogen werden. 
Die Bauzeichnungen ſind im Baubureau der er⸗ 
wähnten Schule an der Parnitzſtraße einzuſehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Die Staats und Kommmmal⸗Stenern für 1. Viertel- 
jahr des Etatsjahres 18920 eden — 5 
am Freitag, den 27. und von Nr. 41—59 am Sonnabend 
den 28. d. M., Nachmittags von 2—5 Uhr im Hiefigen 
alten Schulhauſe erhoben. 

„Pommerensdorf, den 24. Mai 1892. 


Unſer Bureau befindet ſich von heute 
ab wieder große Domſtraße Nr. 1. 
Comitee des Stettiner Pferdemarkts. 


Dr. Kleinzünther impff Haag; 
Sprechſtunden mit Kälberlymphe. glich in den 


Privat⸗Impfung. 
Täglich um 4 Uhr nur mit Kalbslymphe. 
Dr. Haase, 


99 
23. 


— Frauenſtr. 


n DENT 


Zahn⸗A 
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— 

< 
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2 ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen — 
> obert Mader, > 
> Artillerieſtr. 4, 3 Tr. > 
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Technikum in Hamburg, 


. Zeughausmarkt 42, 
vorm. Maſchiniſtenſchule v WW. J. E. Koch. 
Gründl. Ausbildung von Technikern, Werkmeiſtern, 
Maſchiniſten und Applifanten. Auf Wunſch ſpec. Privat: 
Auterricht. Eintritt jeder Zeit. Proſp. gratis u. franko 


Meber's Vorbereilungs-Schule 


für die Postgehülfen- Prüfung 
Stettin, Deutschestr. 18. Prospekt frei. 


ne . a en * £ 


| 
Mittags 12 Uhr, 
im Rathhauſe hierſelbſt, Zimmer 38, angeſetzten Te 


4 | unsere 


4. Juli, 
4. Juli, 
11. Jul, 
11. Juli, 
25. Juli, 


25 Tage 
20 Tage., 


Paris, 


6 Juni \ 10 Tage, 300 A 


mit Brüssel 
A. august) 14 Tage 450 


> — 0 —B 
Constantinopel 
16. Auguſt 18 Tage, 800 Mark: Budapeſt, Bukareſt, Conſtantinopel, Sofia, Belgrad. 


Im Herbſt: u Italien, Spanien, den Orient e Ostindien. 1893: s Chicago, Um die Erde. 


Fahrscheine und Fahrscheimhefte für faſt ſämmtliche europäiſche Eiſenbahnen und 


die Dampfſchifffahrtsgeſellſchaften: Norddeutscher Lioyd, Oesterreichischer Lloyd, Erste K. K. priv. Donau- Dampf- 
sehifffahris-Gesellsehaft, für die Touriſtenſchiffe nach dem Nordkap, auf dem NH ete. ete. Wir find in der Lage, für E 
das Ausland einzelne Fahrſcheine im Auſchluß an Rundreiſen ſowie auch zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte für einfache oder Rundfahrten 


ſofort auszufertigen. 


Carl Stangen Keise-Burean, 


Berlin W., 10. Mohrenstrasse 10 
. = 


43 Tage, 1550 Mark: Nordkap. 
37 Tage 1350 Mark: Nordkap, Gudbrands und Romsdal. 
800 Mark: Land touren. Ringerike, Rjukanfoos. 


ecklenburgische 
und Industri 


56% 


30 Tage, 1250 Mark: Chrisiania, Nordkap, Stockholm. 
650 Mark: Christiania, Ringerike, Stock 
NIE ET BE EI Tri An DOSE 


®esterreich-Ungarn (Karpatheu) 


4. Juli, 1. August, 20 Tage, 500 %, ab Breslau 440 % 


Oberitalien. 


London, 


14 Tage, 450 % 
Paris u. London 
vereinigt, 22 Tage, 750 . 


23. August 
15. August 


Programme auf 5 gratis nur in 


m Schönsch reiben = 


schlechte Schrift 


Tepee Gebr. Gander in Stuttgart F 
rat. r.] Institut für brief Unterricht. 


Oſtſee⸗Bad 


Carlshagen. 


Carlahagen iſt jetzt eines der am beguemſten 
Oſtſee⸗Bades. Die Ausſicht vom Strande iſt unbe⸗ 
ſtreitbar die ſchönſte. Der Strand iſt völlig ſteinfrei, 
hat einen feſten Sandgrund im und außer dem Waſſer. 
Der Wald erſtreckt ſich bis zum Strande. Direkte 
Poſt⸗ und Telegraphen⸗Verbindung iſt am Orte. Die 
verehrl. Badedirektion wird gern bereit ſein, jede 
gewünſchte Auskunft zu ertheilen. 


Chr. Mähl, Badedirektor. 


Freischützen-Kompagnie 
zu Bredow. 
Am 26. d. Mts., von 3 Uhr Nachmittags ab, findet 


z Fahnenweihe 


ſtatt, welches wir mit der ergebenen Bitte an die 


hr Hausbeſitzer und Bürger anzeigen, uns mit gefälliger 


Dekoration beehren zu wollen. 
Der Vorſtand. 


er 


XVII. deutsche 
Schmiedeiag 


im Saale der „Philharmonie jtatt. Wir er- 
lauben uns zu den für das Gewerk hochwichtigen Ver⸗ 
Stettins und der 
Provinz Pommern — auch Nicht⸗Innungsmeiſter — 
freundlichſt einzuladen. 


Die Schmiede-Innung zu Stettin. 


Auktion 


Mittwoch, den 25. Mai er., Vorm. 11 Uhr, über 
4 Sack prima weißen 
Singap.⸗Pfeffer, 
lagernd Packhof II, für Rechnung den es angeht. 
Wm. Schwendy, 

vereid. Makler. 


handlungen alle Schmiedemeiſter 


Ju den Tagen vom 26.— 28. Mai findet hierſelbſt 


ä Frauenſtraße 12, 2 Tr. 
Rr d 
Zittzerunterricht 


Loosverkauf: r nur noch heute Mittwoch, ſoweit Vorrath reicht s 
Pferde- 2 Rothe Kröuzloose 8. Juni a 1M. 


B. Mai Mecklenb. 


loose. 


Gasthof umd 


= Protektorat: 
il. KK. HH. die Grossherzöge von Mecklenburg- Schwerin und Mecklenburg- Strelltr. 


—=$- Juni bis Juli 1892. > 


Stangen’ Gesell 


Schweden, Norw egen und Dänemark. 


15. Juni, 38 Tage, 1350 Mark: Nordkap, Romsdalen, Hardanger, Vaidersthal. 
j Schönste Touren durehs Land, 


schaftsreisen 


et Hanmov. und Welmarloose a 1 M. 
EN (11 St. gemischt 10 A), gr Weseler Loose 


Landes a dewerbe⸗ 
e-Husstellung. 


noln. 


21 Tage, 550 % 
ab München 
18 Tage, 475 . 


14. Juni 
15. August 


u G. A. Kaselo v, Stettin, 
Frauenſtr. 9 lerricht. 1847). 
u 3 M., ½ 1¼¾ M., ¼ 1 M. 


nsiom „Hibsee**, 


höchſt gelegener See Deutſchlands im bayriſchen Hochgebirge, 600 Tagwerk groß, empfiehlt jich ſehr als Luft⸗ 
und Höhen⸗Curort in der wildromon. iſchſten Alpenlandſchaft, unmittelbar mit Urwald umgeben, 3500 Fuß 


über Meeresſpiegel, am Fuße der 3 
Stellwagenverbindung. Der 


ſäle, Veranden. Die Villa wird auch etagenweiſe ganz 


ſtehen den dort Wohnenden zu jeder Zeit bereit. Für Maler und Touriſten ſehr zu empfehlen. 


Zugſpitze. Vorzügliche Seebäder 17—18 0 R 
Gaſthof mit feiner Neben⸗Villa beſitzt 50 Zimmer, 70 Betten, große Speiſe⸗ 


Täglich malige Poſt⸗ und 


vermiethet. Verſchiedene Schiffe wie Angelgeräthſchaften 
Vom 1. Mai 


bis 15. Juni und vom 1. September bis 15. Oktober Penſion mit Zimmer und Betten 4 %, in der Hoch⸗ 


ſalſon 5 % Reſtaurationzzußjeder Tageszeit. 


Achtungsvoll 


A. Terne, Gaſthof⸗ und Eibſeebeſitzer 


WE 


Rothe 


8 


Gewinne, 
Baramatwerth 


403 4. 


Haus t- 
Gewinn 


BE Wiederverkäufer 


Loose a 


und Bahnſpediteur in Partenkirehen. 


Loose a 1 Mk. , 


0 
Kreuz-Lotterie 
e . 
2. G. des St. Valentinushauses zu Kiedrich. 
Ziehung 8-10, Juni er. 


25 60 90 Mark Werth. 


Loose n 1 Mk., 14 Stück 10 Mk., 28 Stück 25 Mk. 


— (Porto und Liste 30 Pf. extra; 
empfehlen und versenden 


Oscar Bräuer & Co., 
BERLIN W., Leipziger-Strasse 103. 


Loose zu haben in sämmtlichen hierorts mit Plakaten belegten Handlungen. 


Johannes Brause, Stettin, 


3 


ee Fee e ; 155 8 


103, 0 Mk. 


Generals 
Agentur 


allerorts gesueht. 53 


1 Mk. & 


Ipezialgeſchaͤſt für Werkzeuge und Fabrikbedürfniſſe, 


liefert mb Preiſen: 


mboſe, Schraubſtöcke, Bohrmaſchinen, 


Hämmer, Feilen 
Sowie ſämmtliche Werkzeuge und Bedarfsartikel für Fabriken, Schloſſer, Tiſchler, Klemwner ze. 


a | offeriren 


Ev. Jünglings- u. Männer-Verein. 

Am Himmelfahrtstage findet ein Ausflug nach der 
Buchheide ſtatt. Abfahrt mit dem Zuge 6 Uhr 
33 Min. früh nach Podejuch. Die Angehörigen fahren 
mit dem Zuge 2 Uhr 10 Min. Nachm. bezw. mit dem 2 
Uhr⸗Schiff nach Podejuch. Zuſammentieffen um 3 Uhr 
Nachm. in Franck's Garten daſelbſt. Der Vorſtaud. 


Krieger- Verein 
Grabow a. O. 


Unſer Kamerad A. Heuer iſt am 23. Mai vers 
ſtorben und findet die Beerdigung am Donnerſtag, den 
26. Mai cr., Nachmittags ſtatt. Derſelbe wird uns 
u 3 treues Mitglied ſtets in Andenken 

leiben. 

Die Kameraden treten um 2 Uhr im Vereinslokal 
zum Abmarſch an. 8 

§ 20a in Verbindung mit § 26 Abſatz 2 des Statuts 
wird in Erinnerung gebracht. x 

Der Vorſtand. 


Donnerftag, den 26. Mai 1892 
(Himmelfahrtstag): 4 


= Extrafahrten 
er Waldhalle) 


nach 

Podejuch odejuch 
per Dampfer 
Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna, 

Elia, Martha. : 
Abfahrt vom Perſonen⸗Bahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 9½ und 11 Uhr Vormittags, Nachmittags 

von 1—8 Uhr halbſtündlich. i 

Von Podejuch: 10½ und 12 Uhr Vormittags, 

mittags von 2—9 Uhr halbſtülndl ie 

9 Uhr letzte Jahrt. 
C. Koehn, 


NN Extrafahrten 
nach PöIIt z 


am Donnerſtag, den 26. Mai cr. 


bei günſtiger Witterung. 
Von Hünftig | Von * 
9 Uhr 8 110 Uhr — — 
5 ittags. = it 
9, Uhr Abende. BEER 


Oscar Henckel. 

N NN Extrafahrten 
nach Meſſenthin 

am Donnuerſtag, d. 26. Mai er., 

bei günſtiger Witterung. 

Von Stettin: Von Meſſenthin: 
1½ Uhr Mittags. | 8 Uhr Abends. 

Oscar Henekel. 


Zwei ſehr gute Poſamentiergeſchäfte ſind zu verkaufen. 
Agenten geſucht. Näheres bei Bannasch, Turnerſtr. 36. 


Die 
Fäcke- und Plan- Fabrik 


Adolph Goldschmidt. 
Neue Königsſtr. 1. Fernſprecher No. 925 


offerirt: 
neue u. gebrauchte Kartoffelſäcke & 25, 30 u. 40 , 
2 Ctr.⸗Doppelgarnſäcke geſtr. u. glatt a 75 u. 80 , 
2 Ctr.⸗Drillichſäcke geſtr. u. glatt von 90—140 , 
3 Scheffel⸗Drillichſäcke geſtr. u. glatt v. 100 — 210,5, 
2 Ctr.⸗gebrau te Mehl⸗ u. Kleieſäcke 30 — 40 9, 
2 Ctr-Wollſacke au gewaſchener u. z. Schmutzwolle, 
Hückſelſücke, Strohſäcke geſtr. und glatt, 
„ wollene u. waſſerdichte Pferdedecken, u 
Marquisendrells in allen Breiten, 
waſſerdichte, unverſtockliche Pläue für Wagen, 
Buden, Zelte, Veranden. 
Raps,- Mieten- u. Dreschkasten-Pläne, 
Sackband, Bindfaden und Scheuertücher 
zu billigſten Fabrikpreiſen. 


* 


Gelegenheitskauf. 


Nachſtehende Artikel verkaufe ſehr billig: 


Schuhwaaren, Gummiwäſche, Unterhoſen, 
Regenſchirme, Portemonnaies, Arbeitshemden, 
Sonnenſchirme, Zigarreuetuis, Jägerhemden, 
Wäſcheartikel, Wollwäſche, Kinderkragen, 
Spazierſtöcke, Herreuhüte Schuhzeug, 


Chemiſettes, Kragen, Mauſchetten, Hoſenträger, 
Shlipſe, Albums, Schmuckſachen, Ledertaſchen ze; 


Central Bazar am Berliner⸗Thor 3. 


Pa. Dachſteine 


in wetterbeſtändiger, leichter Qualität offeriren jedes 
Quantum excl. Kähnen und vom Lager billigſt 


Straube & Lauterbach, 


Stettin, Silberwieſe. Tel. 283. 


1 Flaſchenreiſen 


Porter und Ale 


Schütt & Ahrens, 
Stettin 
Marzipanbruch, Pfd. 1 Mk., 
Chocoladenbruch, Pfd. 1 Mk., 
Pfefferkuchenbruch, Pfd. 50 Pfg., 
Bonbonabfall, Pfd. 40 Pfg. 
L. Karlowsky, 


große Domſtr. 1415, 
Bonbon-, Confituren- und Honigkuchenfabrik. 


Bolzenbüchſe 1 «= rk: 


Pölitzerſtr. 32. 


den Ser Hes ien AO 


W 


Herr Paſtor Thimm um 10 11 


r DIET RN 
ru rer N 


Am 21. d. M. ſtarb in ſeiner Heimath 
Klein⸗Sabow nach längerem Leiden der 
Lehrer Herr 


Julius Blank 


im Alter von 26 Jahren. 

Wir verlieren in ihm einen pflichttreuen 
Kollegen und liebenswürdigen Freund, 
deſſen Andenken uns ſtets theuer ſein wird. 

Das Lehrer-Kollegium 


der V. Gemeindeſchule. 


Jamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren : Ein Sohn: Herrn Schmidt [Oſternoth⸗ 
hafen]. Heren Michaelſen [Greifswald]. Herrn Bothge 


[Stargard]. Herrn Dr. Block [Stralfund]. Eine 
Tochter? Herrn Dettmaun (Stralſund!. Herru 

Schröder [Nonnevitz!. 

Verlobt: 


gi Charlotte Kurtzwig mit Herrn Franz 
Grundgeyer [Wuſtrow a. Fiſchl.— Uruguay]. Frl. Lange 
mit Herrn Wilde [Greifswald]. 

Kirchliche Anzeigen 
zum Donnerſtag (Himmelfahrt), den 26. Mai 1892. 

In der Schlofßkirche: 

Herr Paſtor de Bourdeaux um 8¾ Uhr. 
Herr Konſiſtorialrath Brandt um 10½ Uhr. 
b (Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 

Nachm. 3 Uhr Verſammlung der konfirmirten Jung⸗ 
frauen bei Herrn Konſiſtorialrath Brandt, große 
Ritterſtraße 3. 

n der Jakobi⸗Kirche: 


3 
Herr Prediger Steinmetz um 10 Uhr. 


Nach der Predigt Beichte und Abendmahl). 
Herr Prediger Dr. Scipio um 2 Uhr. 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 5 Uhr. 
Nach Schluß des Vor⸗ und Nachmittags⸗Gottes⸗ 
dienſtes Kollekte für die Heiden⸗Miſſion. 
In der Johannis⸗Kirche: 
Herr Militäroberpfarrer Kramm um 9 Uhr. 
(Wilitärgottesdieuſt.) 
Herr Paſtor Wellmer um 10½ Uhr. 
f ach der Predigt Beichte u. Abendmahl.) 
Herr Prediger Stephani um 2 Uhr. 
In der Peter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte n. Abendmahl.) 
Herr Prediger Hafert um 3 Uhr. 
In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 
Vorm. 9½ Uhr Predigt und Abendmahl (Beichte 
9 Uhr): Herr Paſtor Schulz. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 


Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 


In der lutheriſchen Immanuel⸗Gemeinde 
(Eliſabethſtraße 46): 
Herr Paſtor Zoeller um 9½ Uhr. 
In der Baptiſten⸗ Kapelle Gohannisſtr. 4): 
Herr Prediger Liebig un 9½ Uhr. 
In Fort Wilhelm: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 2 Uhr. 
(Kindergottesdienſt). 
Im Seemannsheim en 2, II.): 
Jr. 
In der Lukas⸗Kirche: 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl. 
Herr Prediger Dünn um 2½ Uhr. 7 
- Ju Salem (Torney): 
Herr Paſtor Schlapp um 10 Uhr. 
i Im Knabenhort (Apfelallee): 
Herr Prediger Schultz unt 9½ Uhr. 
Scharnhorſtſtr. 8, Hof part: 
Um 4 Uhr Sonmtagsſchule: Herr Stadtmiſſionar Blank. 
Kirche der Kückenmühler Anftalten: 
Herr Kandidat Bahr um 10 Uhr. 
der ap (Grabow): 
r. 


Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. 


Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Rahn um 2½ Uhr. 
Im Marchaudſtift (Bredow): 


Derr Prediger Liermann um 10 Uhr. 


(Nach der Predigt Beichte u. Abendmahl. 
Herr alt Ei 110 20 A an * 
der Luther⸗Kirche ( ow): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. ern 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


2 Herr Prediger Liermann um 2½ Uhr. 


E Weseler 
= Geld - Lotterie 


Ziehung 9 22. Juni. u 
5 DN ose 3 Mark 
900000 NM. Liſte u. Porto 30 Pf. ver ſendet 


40000 „ Roh, Tl. Schröder, 


10000 „, 
U. . w. in baar 

u. Lübeck. 

Zur gefl. Notiz! 


Gegen Einſendunp von 1 Mark 50 Pf. in Brief⸗ 
marken oder Poſtanweiſung werden folgende 23 Gegen⸗ 
ſtände franfo verſandt: 

1 Neneftes Berliner Lieder⸗ und Koupletbuch 

mit Noten (f. Theatervereine, famos geſchrieben!) z. B.: 
„Im Grunewald iſt Holz⸗Auktion, Holz⸗Aktion“. 
„Lindemann, Lindemann, was gehn Dir denn die 
Mädchen an“, „Wenn die Schwalben wieder⸗ 
kommen 2, die werden ſchaun'n :“ u. ſ. w. 

Nen Raubmörder Wetzel vor den Geſchwo⸗ 
renen, mit Original⸗Bericht der Gerichtsverhandlung 
und 4 Bildern. — 6. u. 7. Buch Moſes, (ſtaunen⸗ 

erregend). 1 Spiel Zauber⸗ 
u. Wahrſagekarten. (Jeder 
Perſon wahrzuſagen. 1 Buch 
mit vielen neuen Witzen und 
Anekdoten, (leich illuſtrirt). 
1 Geheimniſſe von Berlin, 
Berlin bei Tag u. Nacht, 
(Senſationell). Ein Neues 
Taſchenliederbuch, euthält 
die neueſten Vogelwieſen⸗ und 
Schützenlieder und Kouplets 
mit Noten. ( Originell.) 1 

I Geheimniß der Liebe, (ſehr 

„ amiſſant!) 1 Die Kunſt eine 
Wreiche Braut zu bekommen, 
(fehr gut). 10 Stück Ge⸗ 

. burtstags⸗ und Wiztzkarten. 
1 Nenes illuſtrütes Witzblatt „Berliner Humor“. 
Außerdem: 1 Neuer Amerikaniſcher Schnellphoto⸗ 
graph. (Für Jedermann.) 

Alles zuſammen koſtet nur 1 Mk. 50 Pf. und ver⸗ 
ſendet umgehend nach jedem Orte Deutſchlands und 
Oeſterreichs d Berliner Verlagsbuchhandlung von 
Reinhold Klinger, Berlin N. O., Weinſtr. 23. 
Illuſtr. Preisliſte 10%. Telephon⸗Amt 7b, Nr. 553). 

Händler, Kolporteure, ſendet Adreſſe ein. 

eigenes 


oselwein Wachsthum 
Friedrich Riss in Trarbach g. d. Nose 


Preislisten gratis und franco. 
Vertreter gesucht. 
e 


— 


2 


Fernſprecher 71. Fernſprecher 71. 


I. Hoppe. 
Tiſchlermeiſter und Leichenkommiſſar, 
3 Kloſterhof 21. 
Eichene und fichtene Planken ⸗ 
8 färge, Metallfärge, 
ganz gekehlte, halb gekehlte und Kinderſärge mit innerer 
und äußerer Dekoration ſofort lieferbar. Aufträge 
pollſtändiger Begräbniſſe werden entgegengenommen 


und in koulanter Weiſe ausgeführt. 
Ein gut erhaltener vierflügiger Anker, 1 Ctr. 72 Pfd. 


ſchwer, nebſt langer Kette billig zu erkaufen 


Eiſenbahnſtr. 5, 1 Tr. ö 


Badeetablissement 
und Kurhaus 


Eröffnung 


B f N Rügen. 


am f. Juni. 


Prospecte versendet auf Wunsch die Bade direction. 


Bad Neuenahr. 


Saison vom 1. Mai bis 30. 


September. Ahrthal-Bahn. 


Lithionhaltige alkalisch muriatische Therme, anerkannt bestwirkend bei 


#3 chronischen Magen- und Darm-Katarrhen, Leberanschwellungen, Fettleber, bei 
Meren- u. Blasenleiden, Gallenstein, Diabetes mel., Gicht, Rheumatismus, Katarrhen 
der Respirations-Organe, Frauenleiden, 


mildlösend und zugleich den Organismus 


stärkend. Nur das Kurhotel (Omribus an allen Bahnzügen, anerkannt sehr gute 


Verpflegung, mässige Preise) steht mit 


Bädern und Lesesaal in direkter Verbin- 


dung. Mineralwasser, Pastillen und Salz durch die Dirention, Niederlagen und 
Apotheken zu beziehen. Prospeete gratis. 


Bad Polzin, 


elektriſche Apparate, Maſſage, friſche Bergluft. 


minera 


16 Kilometer dom Bahnhof Groß-Nambär, der 1 5 
Eiſenbahn. in einem höchſt romautiſchen Gebirgsthal, am Ein⸗ 904 16 34 84046 251 34 ) 93 
gang in die ſogenannte „Pommerſche Schweiz“, altbewährter 18 900 (1500) 55 70 83040 284 406 (1500) 540 


liſcher Kurort. Starke Eiſenſäuerlinge, Trinkquellen, 


ſehr kohlenſäurereiche Stahle und Soolbäder (uach Lippert's 
Methode), Fichtnadel⸗, Stahl⸗, Moor: und elektriſche Bäder, 
A Kurzeit vom 15. Mai bis 15. September. a 


Außer⸗ 


173 92 433 641 869 977 89 
Steltin⸗Danziger 83089 182 208 89 378 562 77 731 (300) 66 880 


362 576 (500) 84 91 791 936.69 83217 96 3661824 901 19 (500) 36159 83 215 75 884 405 720 
437 79 530 98 666 720 806 943 80 84133 32969 50 918 34 79 (5 81 500% 3780 516 57 


(5000) 507 608 756 888 917 65040 94 221 (300) 
75 614 78 830 996 66371 462 635 87 49 70 798 
963 (300) 82025 327 33 504 628 50 76 837 917 
(300) 45 73 68035 141 226 304 9 25 83 680 
885 63075 218 (1500) 679 80 850 63 

245095 162 St 207 24 29 330 435 (3000) 514 
53 916 74027 299 360 (300) 410 556 (1500) 662 
76 755 28062 75 161 358 592 625 748 801 (10000) 
938 81 23008 (300) 63 93 167 76 267 87 629 94 


918 24017 295 447 654 781 849 81 92 25026 
169 291 475 809 59 74 966 26383 454 
618 39 74 (6500) 22090 103 36 252 


283 369 83 760 947 78054 97 328 466 614 703 
38 861 87 917 29015 52 176 300 436 542 620 91 
712 806 68 (300) 912 49 85 

805056 58 255 319 26 35 69 79 449 96 560 
(500) 602 778 809 90 95 932 78 (3000) 82079 
882345 55 428 42 
251 362 (300) 90 93 679 801 
92 608 770 88081 99 244 67 474 99 541 96 
(500) 617 42 77 720 847 79 (300) 81 977 82584 
777 819 64 (500) 918 63 88008 62 101 434 82 
699 (500) 799 816 91 940 83034 100 1 34 391 


ordentliche Erfolge bei Blularmuth, allgemeinen Schwächezuſtänden, Nervenkrankheiten, chroniſchem Rheumatis⸗ 638 738 364 929 


mus, Frauenkrankheiten. 


Sanitätsrath Dr. Bechert, Sanitätsrath Dr. Lehmar 


Badehäuſer: Marienbad, Friedrich⸗Wilhelmsbad, Johannisbad, Victoriabad, Louiſen⸗ 
bad. Volle Penſion inkl. Wohnung von 24 bis 36 Mark wöchentlich. 


Nähere Auskunft durch die Herren 
in, Dr. Deetz, Dr Eckert, Dr. Schmidt, Dr. Jacobi, 


Kirſchuer und durch die Bade⸗Kommiſſion, z. H. des Bürgermeiſters von Polzin. 


Goslar a. II. 
W Nervenheilanſtalt Marienbad. 


Familienanſchluß. Proſpekte. 


Kur das ganze Jahr hindurch. 


Sanitätsrath Dr. F. Servaes. 


Champagner. 


Kaiſer Wilhelm⸗Sect per Kiſte 
Mouſſirender Hochheimer „ 


von 12 ganzen Flaſchen // 18,00, 


* ” L 


„ 15 14,00, 
frachtfrei ab Stettin gegen Baarzahlung oder Nachnahme, auch einzelne Probeflaschen abzugeben bei 


Schreyer & Co., Spediteure. 


SEBEGOIES2:I9SEG9GIBIT:DII@23I2TE 


Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


mpfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
Auch Theilzahlung geſtattet. i 
Max Borehar dt, 


Beutlerstrasse 18—18, I., II. u. III. 


SRSZBSEEOIE3S39OHI,I99I93353325 


Reizende 
Mädchenkleidern 


für jedes Alter paſſend, in Waſch⸗, 
Woll⸗ und Mousseline de laine- 
Stoffen, hoch chice Sachen, tadelloſer 
Sitz und beſter Verarbeitung, empfiehlt 
zu ſehr billigen Preiſen 
Oscar 


21, Kleine D 


Speziel-Gefchäft für Knaben⸗ und Mädchen⸗Garderobe. 


Beſtellungen nach Maaß 
in kürzeſter Zeit. 


„ ebengverſſcherungs⸗Geſell chat 


ſucht für Pommern einen leiſtungsfähigen 1 
Inſpektor, 


der bereits mit nachweisbarem Erfolg in der Branche 
gearbeitet hat. Bewerber werden um Einſendung ihrer 
Meldung mit Lebenslauf, Referenzen und Photographie 
an Rudolf Mosse, Berlin SW. unter J. F. 
9228 erſucht. i 
®; ” — 
Buffetier. 

Zum ſofortigen Antritt ſucht ein gewandter Buffetier 
paſſende Stellung. 5 
Offerten unter A. BE. G. 52 poſtlagernd Strelitz 
in Mecklenburg erbeten. f 5 
„E. jung. Mann v. außerh., beſtens empf. als Detailiſt, 
wf. e. Materialw. ⸗ u. Deſtillationsgeſch. z. 1. Juli er. verl. 
Off. erb. unt. C. M. 12 in der Exp. d. Bl., Kohlmarkt 10. 


Für ein geb. Fräulein, evang., aus guter Familie, 


im Haushalt erſahren, wird Stellung geſucht zum 
15. Juni oder ſpäter, als Geſellſchafterin und Stütze, 
bei einer älteren Dame. Beſte Referenzen ſtehen zur 
Seite. Gefl. Offerten erbeten A. L. 18 poſtlagernd 
Stralſund. 


5 ; 

1 
PE 
Für zwei hübſche junge Damen aus guter 
Ber Jamille mit nachweisl. Baar⸗Vermögen von 
650,000 und 900,000 Nmk. ſuche ich geeig⸗ 


nete Perſönlichkeiten in guter, angejehener 
Poſition. Ber Nur Offerten von hierzu 


Ber berechtigten Selbſtreflektanten mit genauer 
W Klarlegung der Verhältniſſe, Photographie, Rück⸗ 
porto und voller Adreſſe beantwortet diskret 
Adolf Wohlmann, Breslau, Eruftir. 
Nr. 6, 1. 
Emma Knick, Friſeurin, 
Mönchenſtraße 15, 2 Trp. 


Direktion: Emi Schiramem 
Mittwoch, den 25. Mai 1892: 

Gaſtſpiel Marie Meisenbofer vom Leſſing⸗ 

theater in Berlin. 


Die Waiſe von Lowood. 


Schauſpiel in 5 Akten von Ch. Birch⸗Pfeiffer. 
Jane Eyre Marie Reiſenhofer. 
Bons ungültig. 
Gaſtſpielpreiſe. Anfang 7½ Uhr. 

5 Uhr: Großes Garten⸗-Konzert. 
ven (Konzert⸗ Entree 20 Pfg.) u 
Donnerſtag, den 26. Mai 1892. 


1. Gaſtſpiel Sone Offenes vom Friedrich⸗ 


Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin. 
Novität! Zum 5. Male: Norität! 


Das Sonntagskind. 


Sylvia — — — — Sofie Offeuey. 
W Gaſiſpielpreiſe Bons ungültig. 
Anfang 7 Uhr. 


Centralhalten. 


Mittwoch 8 Uhr: 


Ill. gr. Doppel⸗Konzert 


der Bahr. Jodler⸗, Kouzertſünger⸗ und Schuh⸗ 
plattlergeſellſchaft J. Damhofer, und der ge⸗ 
ſammten Kapelle des Pionier⸗Bataillons, 
. Dirigent Kapellmeiſter A. Bluhm. 
Entree: Alle lite 50 Pfg., Logen 75 Pfg. 
Nachdem Freikonzert im Tunnel. 
Donnerſtag: 


Großes Doppel⸗Konzert. 


— . ů—3s—K—U;.33ßůͤ˙3˙*—rW!(—3ßX3ßX—ßX—XX=Xk«¶· ͥò.ͤͤĩ — —ͤ — 
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Neuheiten N 


Knabenanzügen 
für jedes Alter bis zu 16 Jahren, 
welche ſich durch aparte Formen, guten 
Sitz und eigne Arbeit gauz beſonders 
auszeichnen, empfiehlt in größter Aus⸗ 
wahl zu ſehr ſoliden Preiſen 


Haase, 


omstrasse 21. 


2 N 


Auswahlſendungen bereitwilligſt 
und portofrei. * 


Than ungater. 
eite Mitwoch?! 
Große Gala- Monſtre-Vornellung. 
23 Spezialitäten I. Ranges. 


Noch nie dageweſenes großartiges Programm! 
Stürmiſcher Beifall! Senſationeller Erfolg! 
Morgen, Donnerſtag, nach der Vorſtellung: 


Extra ⸗Kränzchen. 
EEE Be l a 5 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 186. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 24. Mai,. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 219 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Zi hung. 
220 25 478 501 654 850 65 73 (3000) 955 88 
(500) 1078 663 970 73 2051 73 (500) 88 103 
16 31 254 412 (300) 50 (300) 562 651 74 93 749 
891 930 38 3119 276 338 671 (1500) 73 794 
(1500) 807 25 (500) 90 978 40.3 40 371 436 
760 833 990 3137 75 205 (300) 8 64 310 536 
(500) 629 6033 93 100 29 209 316 414 94 565 
620 24 706 820 84 919 2029 68 112 55 (500) 
73 252 456 547 74 908 78 90 8066 158 88 468 
660 64 89 734 98 826 (300) 56 935 75 9014 30 
88 94 109 224 77 552 767 944 (1500) 
10003 124 30 32 57 255 81 390 442 543 98 
600 747 83 805 998 (1500) 11046 139 58 73 475 
505 13 34 45 51 88 664 91 704 13 99 12046 
132 55 95 233 349 64 405 83 542 678 752 98 802 
13004 45 119 41 220 43 74 300 660 61 830 922 
37 95 14115 221 314 24 25 55 462 (300) 525 
79 628 50 89 767 15065 71 77 116 68 209 312 
401 71 567 604 6 47 89 702 16074 328 420 568 
7 794 (300) 17086 127 275 307 674 702 17 66 
(500) 87 903 4497 18447 765 (300) 939 54 74 
19042 (1500) 447 544 650 717 50 991 
200029 237 370 457 555 81 954 21258 545 95 
795 891 901 58 22035 (3000) 352 430 617 66 
916 23011 330 (3000) 52 572 766 24111 53 
(3000) 248 52 98 529 67 84 637 70 734 46 64 67 
936 37 67 25122 83 437 525 796 99 948 60 76 
28021 63 159 (500) 232 61 (500) 597 639 
(3000) 711 25 99 801 920 22010 140 45 51 219 
64 66 (3000) 97 344 776 819 926 28025 222 
(300) 374 490 678 715 19 (500) 68 815 20 29115 
73 404 15 561 703 51 998 (500) 
30029 148 71 76 331 34 836 34264 321 37 
574 87 717 29 35 (3000) 817 922 25 32002 
(3000) 139 77 208 395 412 26 34 519 73 680 765 
832 (1500) 901 33105 39 75 77 92 429 632 722 
60 893 972 34083 250 367 411 506 
59 755 85 810 14 86 91 35142 51 
278 356 460 514 67 (500) 646 (500) 60 
728 87 975 36037 172 78 99 219 51 59 
602 47 730 82 873 (60 000) 32027 90 102 
339 96 856 945 53 98 38129 (300) 218 78 389 
539 (1500) 59 (500) 926 50 39196 248 51 63 
370 575 77 675 705 842 903 
40145 52 218 53 457 73 505 13 606 744 840 
904 41227 378 86 509 32 (800) 675 98 42028 
386 560 602 (500) 78 96 705 91 809 24 98 43037 
122 445 68 726 812 986 44020 120 61 71 311 15 
49 419 30 653 56 843 65 45002 33 42 57 81 95 
130 83 205 373 420 63 76 85 728 66 984 46097 
103 85 324 59 482 (10000) 552 645 761 808 945 
57 69 42155 221 412 20 41 54 614 725 92 978 
48098 142 84 269 370 423 99 552 641 837 63 914 
49019 157 231 61 420 39 65 596 765 828 83 (500) 
933 5 
50132 204 35 339 547 84 621 93 778 877 908 
34 57 51026 76 247 81 96 599 664 777 871 80 
52197 203 51 98 345 448 546 89 608 84 932 
53008 82 139 (500) 227 64 78 423 535 822 80 
34469 503 (500) 53 99 605 716 853 (500) 53 99 
605 716 853 (500) 904 53 55011 115 25 67 69 
209 92 (3000) 360 517 18 775 949 59 (500) 74 
36084 183 301 39 433 506 49 673 805 88 983 
57000 122 54 252 60 300 9 (500) 462 737 41 
859 989 58183 88 231 341 442 70 695 (500) 731 
(1500) 832 926 45 59073 110 (10060) 38 69 256 
495 570 610 702 875 971 8 
60062 196 221 97 221 323 34771 61037 (300) 


131641 96 747 805 21 49 232065 (500 
42 515 79 681 704 940 433143 69 204 302 42 71 


90084 120 (300) 201 29 (300) 31 422 37 667 
87 702 3 17 854 910 9408 41 60 75 460 71 512 
654 730 (300) 94 981 92004 36 (3000) 43 121 
214 47 396 520 37 639 (3000) 75.331 944 83106 
318 94024 199 360 500 22 (300) 76 602 77 777 
89 944 90 83019 119 65 66 365 72 86 401 48 
506 22 68 700 818 36 911 94067 9 17 33 36 72 
109 204 300 53 63 501 764 95 (300) 856 97002 
30 80 185 473 515 604 48 830 50 58172 203 424 
59 96 587 744 48 (1500) 802 89 910 26 89021 
79 82 98 327 402 7 543 62 (500) 905 

100335 10016 190 259 340 68 84 86 548 
604 18 75 735 884 72 (500) 89 38136 84 286 
312 604 07 786 403023 (1500) 48 102 245 300 
500 32 57 605 743 801 (500) 4 981 104300 404 
503 36 628 712 84 918 19 (1500) 105035 85 93 
229 52 84 303 28 85 797 829 906 93 96 4063090 
106 212 26 67 513 99 625 719 806 990 (300) 
162023 275 (500) 380 539 58 611 785 829 937 
39 4802 192 228 386 468 542 44 49 686 
108124 282 307 413 35 80 756 62 819 87 91 

140026 290 471 88 561 600 (3000) 39 44 842 
51 94 919 844024 34 138 320 512 28 615 857 81 
940 (3000) 242078 189 (300) 326 38 45 75 412 


54 72 555 736 843 954 43046 62 
112 259 422 23 518 7 71 821 981 
814112 200 90 461 65 573 658 808 42 115018 


249 324 487 637 902 9 118014 174 423 44 811 
63 901 16 (1500) 442121 244 462 534 95 631 50 
831 942 478022 103 77 396 421 668 89 802 24 
99370 119078 117 321 94 488 524 45 53 771 
956 7 

4845047 262 315 59 430 48 524 61 681 755 97 
841 (300) 91 221057 474 (300) 840 953 188037 
61 68 136 263 358 81 89 483 741 62 924 41 48 
128009 85 333 562 64 98 635 950 70 76 424022 
118 263 331 472 505 53 640 (300) 86 823 978 
125088 101 204 308 464 (1500) 573 679 701 836 


901 426009 152 212 462 77 500 29 82 1500) 614 
84 785 887 127027 52 72 147 249 316 99 438 
623 49 802 (1500) 37 40 911 (500) 86 428007 


17 39 97 202 15 38 375 83 56493 633 714 26 822 


3 79 (300) 429021 26 (500) 72 138 77 85 368 416 
119 698 741 58 99 828 931 


130019 34 283 409 83 503 883 (500) 978 


286 408 


586 708 (500) 49 807 40 909 134010 165 220 
404 41 597 668 814 135038 123 260 315 437 
(3000) 98 553 901 436029 73 126 37 66 236 375 


11838 733 853 918 132059 86 121 290 351 72 428 


531 86 (3000) 634 39 (3000) 42 833 69 138017 

65 119 81 233 50 634 795 139065 188 95 251 71 

513 55 (3000) 67 (1500) 73 601 759 831 
440153 84 205 23 391 422 45 517 54 76 677 


619 64 87 728 88 893 (1500) 940 54 66 38161 
259 75 91 341 47 (1500) 402 87 501 14 602 830 
39123 395 427 812 960 (3000) 

40002 162 84 (1500) 223 370 449 525 32 60 
44023 250 270 97 339 48 657 (300) 760 831 48 
50 996 42030 220 38 330 (1500) 459 514 21 
(1500) 36 627 57 852 921 54 58 43004 237 522 
771 89 44007 64 11453 208 394 465 564 776 844 
950 90 45110 21 295 349 (500) 533 63 76 832 
908 46078 248 (10000) 78 352 450 (300) 95 
(300) 653 74 810 (3000) 946 80 42127 34 43 64 
(300) 360 (3000) 500 20 65 98 667 932 48624 
31 43 317 57 (500) 62 446 81 506 622 799 802 
19 3 49010 41 330 523 29 624 33 88 (300) 
770 962 

30180 87 228 57 364 78 433 (300) 90 (500) 
611 898 928 85 54095 191 219 37 80 399 517 53 
687 769 58094 130 87 208 79 304 19 403 14 87 
527 68 735 882 33012 45 59 144 93 214 77 
54020 257 376 94 612 741 (300) 61 854 64 
55059 97 (10000) 452 677 731 97 895 56008 12 
133 43 283 316 97 459 91 (1500) 600 906 29 61 
32012 105 244 529 63 646 94 (3000) 98 759 67 
887 918 51 38022 107 67 92 399 691 807 58159 
336 (800) 74 409 620 741 823 63 941 

©0066 89 130 32 339 63 477 610 776 61092 


114 52 237 80 381 412 609 34 88 942 (500 
62169 82 433 575 Gil 40 51 752 863 (88803 


63080 243 357 (500) 571 74 94 792 99 84014 
80 186 815 70 560 617 81 807 924 44 (500) 
85137 499 518 837 915 (1500) 68089 120 56 
204 313 (50000) 60 (300) 606 82 726 28 32 830 
954 62126 55 59 80 215 372 76 82 891 912 63 
68174 79 317 (500) 453 300 26 41 606 856 
69147 405 92 565 80 99 622 84 (3000) 818 

70055 99 381 494 557 (300) 67 91 600 87 861 
998 71013 (500) 163 206 359 588 602 (1500) 51 
767 69 812 42 53 (300) 902 23 72036 177 91 
253 502 91 (300) 759 23086 (500) 159 (3000) 
223 29 366 75 84 417 32 599 844 921 50 74047 
128 202 (3000) 36 371 438 514 16 48 54 76 844 
943 (500) 25254 394 (500) 429 68 (300) 73 505 
645 76 843 83 902 28104 12 (500) 208 (300) 59 
328 530 41 755 831 54 93 (5000) 910 (1500) 25 
22016 20 41 58 263 90 359 528 751 975 96 
38117 65 67 85 (1500) 357 528 47 644 716 
840 58 902 79047 175 77 306 (3000) 53 423 30 
40 523 663 829 76 902 98 

80122 78 524 675 84 88 735 51 893 941 84084 
177 377 540 684 843 64 82013 34 221 328 36 57 
(1500) 661 (300) 94 847 79 80 943 64 83231 
458 71 75 519 95 633 (3000) 66 717 38 818 91 
768 84223 97 (3000) 348 55 528 68 648 70 73 
(3000) 715 848 49 67 68 909 85152 275 402 47 
39 83 645 802 904 (1500) 88055 135 56 246 84 
93 97 306 (500) 48 438 (97.923 82083 105 241 
81 93 370 452 75 91 536 58 99 665 88015 159 
210 465 563 67 99 677 747 550 (3000) 88025 57 
Ka 

2 266 456 (1500) 503 718 8 

983 89 81014 26 45 476 530 (1500) 685 628 = 
61 758 900 92022 21 91 190 380 409 547 76 650 
861 904 12 9342 598 991 94065 107 457 610 
928 45 95128 215 47 447 502 65 668 96011 117 
272 312 31 36 94 459 640 898 960 92046 (300) 
99 156 308 456 (500) 70 509 38 683 99 787 836 
70 88017 177 83 222 (500) 301 441 57 537 630 
98 923 93 99043 267 94 307 82 98 584 691 (500) 
714 73 97 857 903 j j 

10017 45 107 274 430 64 83 (500) 519 74 76 


811 21 4039 (1500) 93 139 67 336 465 501 
747 61 841 51 (500) 968 408019 54 127 237 407 


53 86 519 647 81 767 (300) 837 52 03391 448 
587 627 86 (300) 41 925 494145 (1500) 68 69 
73 261 306 91 439 48 500 711 906 74 4055180 
246 321 417 524 88 698 757 79 92 894 903 90 
106033 152 75 96 216 75 367 517 26 96 678 710 
801.35 402010 57 144 55 323 486 548 615 62 83 
90 780 887 966 408062 132 79 86 54 244 404 
13 36 (300) 83 513 979 109028 62 82 79 81 
(3000) 135 401 27 541 93 658 719 69 

14014 17 178 228 428 89 543 819 56 918 


85 830 920 37 48 14020 36 (15000) 131 221 394 
415 21 79 520 31 32 59 607 Wald el 9 (abo 32 una 


9 

30 88 442027 74 (300) 273 328 54 428 75 
621 49 880 901 98 (300) 243038 193 322 400 
(3000) 599 444126 421 513 836 47 943 145013 
173 (3000) 294 314 569 603 26 76 720 899 985 
146017 124 98 251 329 409 37 518 56 (1500) 
615 757 920 55 42031 (300) 210 666 784 842 
72 97 148111 46 81 200 300 425 529 (1500) 60 
98 215 23 42 93 301 62 407 73 645 69 719 
80 

150054 100 211 65 306 446 511 13 683 789 832 
92 451000 14 208 82 552 627 67 701 44 61 814 52 


158017 (150000) 23 185 87 271 419 505 58 94 


610 34 923 64 93 453042 79 119 44 205 69 
80 (500) 324 80 437 52 510 84 91 154084 136 


357 88 535 707 (300) 840 1455029 72 108 51 83 


99.452 (300) 67 587 767 810 937 41 150016 80 
95 347.601 152132 49 218 54 314 39 83 521 863 
939 158024 83 98 (300) 380 (3000) 84 421 36 
62 520 655 906 (3000) 158130 97 287 91 489 
540 613 780 (500) 89 887 

180052 196 237 372 73 531 789 91 819 917 
164010 84 (300) 93 136 313 (1500) 513 681 783 
828 47 91 188002 4 42 144 74 445 98 570 
651 (500) 92 726 857 918 163072 100 322 69 
499 382 674 164161 365 406 27 523 (300) 91 
756 821 43 67 929 42 465110 72 95 285 440 544 
66 711 17 29 54 66 76 954 268092 170 234 441 
667 794 805 (300) 42 58 933 462190 304 38 440 
550 708 72 891 941 488085 303 36 401 501 635 
82 803 28 960 489026 42 113 58 231 60 73 (300) 
92 (1500) 314 527 59 (1500) 773 845 963 70 

130232 88 393 98 571 623 26 58 421006 101 
80 345 449 70 585 600 737 75 894 122124 335 
69 462 517 21 637 45 770 99 (500) 806 906 
123280 370 73 449 670 80 747 (1500) 921 
124023 (1500) 96 210 41 387 422 36 524 748 
92 (3000) 493199 295 640 705 85 94 829.941 65 
226089 193 201 327 30 533 49 71.72 785 122033 
143 283 (1500) 459 76 588 (3000) 707 76 963 
128025 231 70 309 419 76 81 533 (300) 81 632 
41 738 43 806 93 929 74 85 (1500) 298059 66 


176 (3000) 494 512 605 33 710 14 (1500) 457 


829 75 

1865198 419 93 504 930 65 73 (3000) 
61 83 (300) 229 337 722 870 946 (5000) 67 
182059 203 (500) 51 72 97 322 512 39 56 601 
10 98 700 17 77 940 183171 85 247 344 73 593 
753 818 80 917 60 284020 313 44 81 457 605 
185065 345 440 561 991 288092 144 268 87 522 
61 685 853 911 17 50 84 82045 (1500) 147 81 
265 82 335 37 652 740 57 855 98 688100 34 (300) 
7 333 437 689 99 740 996 488001 5 45 92 106 
50 598 603 756 860 953 (1500) 

22. Nachmittags⸗Ziehung. 

101 412 62 546 697 723 41 56 4063 (300) 83 
318 666 717 83 2054 208 350 93 97 (500) 486 
583 619 38 814 58 88 3076 98 221 443 50 769 
96 886 920 66 4006 103 (300) 5 314 73 477 88 
536 631 738 58 842 77 90 (3000) 908 3056 63 
82 94 115 45 50 68 572 634 705 26 41 57 936 
6044 49 (3000) 73 141 97 232 47 (500) 352 68 
510 62) (500) 51 723 52 76 78 805 83 922 46 
7009 61 207 91 97 591 98 (500) 644 733 804 (300) 
15 (300) 8052 80 211 32 377 401 524 882 910 27 
9228 41 70 614 787 974 

145018 141 403 66 75 574 605 809, 4034 232 
38 611 49 703 15 888 89 945 95 42206 348 50 
403 39 80 (500) 693 809 926 52 3825187 338 93 
419 503 62 624 716 29 75 (500) 44107 16 (300) 
251 (1500) 310 534 87 92'676 806 (300) 45143 
99 273 79 348 408 14 839 937 46140 61 295 303 
39 (300) 407 619 706 809 85 42003 207 46 (300 
355 626 845 50 48040 71 94 159 78 318 (300 
28 440 68 521 60 697 19015 72 239 85 382 513 
98 633 52 60 754 86 824 49 914 20044 (3000) 
169 631 76 (3000) 733 39 68 935 74 24133 469 
79 678 952 77 28134 66 238 328 450 924 23001 
108 58 97 297 517 714 90 24217 34 35 342 411 
32 78 534 37 830 31 903 25128 256 309 53 466 
92 616 90 706 35(3000) 97 893 913 (300) 2037 
497 908 30 45 27053 134 86 (1500) 204 63 303 
49 409 516 784 85 28087 1800) 89 105 27 
34 (500) 275 418 518 85 714 967 29008 118 93 
268 422 26 648 (3000) 79 741 91 861 972 

30046 324 (1500) 27 584 630 952 34401 42 
504 55 614 76 905 97 32108 18 221 425 787 915 
33268 475 536 74 622 89 746 833 78 34066 183 


75 121 307 10 (1500) 20:562 833 902 (300) 621781253 303 636 761 858 915 85 35399 483 595 700 


’. 


18405 [( 


000 63 67 78 145 830 44 437 91 
710 814 15 997 442007 56 119 4 43000) 230 
348 78 408 655 65 873 85 93 905 34 
112380 235 349 (3000) 411 52 516 47 (500) 634 
730 858 64 (300) 963 75 114221 89 323 413 860 
910 (300) 77 418400 24 89 615 35 780 913 93 
116229 54 342 594 812 821 442004 83 138 228 
56 465 734 813 27 73 92 128074 2ʃ5 74 378 92 
418 (3000) 68 75 575 602 (300) 733 11071 153 
(3000) 83 292 336 86 427 38 554 72 632 36 (3000) 
90 778 853 65 87 

120203 39 88 (300) 344 408 47 513 71 658 518 
71 658 775 925 49 8942007 28 29 126 17 3366 
80 90 230.54 306 49-400 717 902 12 85 222016 
70 222 26 304 2 83 (300) 489 520 95 631 (1500) 
318 959 423110 44 84 (300) 201 20 38 (500) 25 


38 (5000 82 92 331 429 518 19 (3000) 38 90664 


98 (1500) 876 935 184040 315 408 534 81 680 
705 942 125089 219 (1500) 96 339 435 506 661 


754 992 126070 232 321 74 517 91 676 841 945 


122019 132 200 82 99 327 805 909 (3000) 24 75 
128267 96 360 63 569 700 10 (1500) 60 82 926 
(300) 129045 77 181 203 55 93 388 543 647 
829 99 


130045 135 60 78 361 484 559 (1500) 620 56 


76 (1500) 783 85 (500) 829 48 131065 139 86 
89 357 (300) 423 50 94 (3000) 557 619 33 70 81 
725 836 42 944 (3000) 438057 268 401 729 38 
816 963 433069 175 217 49 61 344 509 83 625 
50 711 (500) 819 71 910 88 434082 110 273 99 
343 514 52 889 970 435197 99 222 62 34473 559 
605 711 (1500) 70 893 900 438014 80 129 392 
495 503 6 (500) 22 653 69 716 905 63 232009 
56 100 51 81 
138008 81 198 205 51 372 74 435 54 642 882 
970 283066 129 84 546 711 35 37 867 68 

140044 70 187 348 406 615 743 90 914 
300) 83 442001 12 46 (500) 67 256.87 129 
255 55 816 70 442114 65 507 564 750 
(300 
739 1800) 
0% 77 14108 85 220 472 78 81 83 93 82) 
616 55 711 56 875 952 442021 38 88 207 67 80 
300) 430 80 (500) 540 682 865 960 848054 153 
(300) 42 271 (300) 304 24 75 81 418 39 97 508 
51 642 734 830 449123 52 (800) 72 98 572 615 
791 900 43 
150049 209 12 35 66 71 376 403 98 537 55 
795 842 50 54410 521 931 fe017 78 94 
(3000) 163 248 863 431 533 653 867 983 688203 
(300) 574 884 454009 (5000) 11 225 42 55 350 
72 437 594 (300) 792 857 915 255042 330 62 
595 89 669 807 45 158009 24 143 (5005 228 71 
82 488 552 750 967 452020 100 63900) 56 92 
270 92 310 25 95 493 526 (30000 628 84 (500) 
79 772 813 69 458008 115, 87 94 237 92 405 
56 78 524 52 618 722 63 814 73 974 489208 
322 39 69 462 546 96 658 714 

1800037 92 112 30 230 51 396 524 616 702 
184008 102 73 267 378 82 473 579 654 912 
452207 (1500) 461 530 88 709 19 953 90 
48007 118 484 813 57 91 48409 25 157 260 
514 17 87 639 50 52 80 835 66 69 86 438163 
219 370 99 570 642 57 81 921 63 268004 116 
522 26 39 661 63 769 (3000) 74 839 64 482178 
271 (3000) 428 559 (1500) 768 70 82 (500) 
168927 138 206 543 79 88 622 733 62 99 948 
16031 85 136 41 309 73 (500) 474 504 

170024 100 22 35 249,431 527 667 709 88 
(15000) 924 421282 482 512 68 923 122004 
103 95 210 48 456 597 610 69 90 797 927 
128108 47 (1500) 226 442 89 99 523 40 602 826 
904 30 424131 32 53 242 536 44 47 74 601 68 
753 125068 105 79 375 673 792 814 40 959 
126053 (500) 263 405 42 51 (300) 742 65 90 
926 32 472283 467 680 (3000) 857 128303 37 
499 649 55 61 713 817 998 429064 119 275 379 
84 488 558 59 74 672 639 65 

480140 76 254 315 91 505 38 908 91 481194 
333 402 97 579 898 987 182277 464 525 (1500) 
659 929 183055 201 7 68 690 870 946 484033 
100 94 224 821 421 49 565 610 761 485004 21 
42 84 139 223 91 99 358 449 542 62 88 766 862 
196457 521 960 482172 499 525 (500) 90 (300) 
613 60 97 735 188038 (500) 58 241 320 49 
408 (300) 70 89 593 (500) 607 57 848 73 96 997 
1895101 85 222 94 309 516 40 (500) 78 717 
(1500) 57 945 95 (50% % N 


73 855 143062 119 75 


825 44410 74 336 52 (3000) 56 93 


— 


292 315 54 71 525 649 872 91 


1 — 
8000) 430 (500) 
62 676 925 145183 202 30 880 511 23 


